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_ Gonderbeilage zum Karlsruher Tagblatt. Freitag, 7 . August -1925.

Im Fichtelgebirge .
Am besten erreicht man dieses merkwürdigste ,

jtt seinen Beziehungen zu den Nachbargebietenuno in seinen geologischen Verhältnissen in -
pressanteste deutsche Mittelgebirge von Nürn -
? e r g aus durch das romantische Pegnitztal .ueber Bayreuth und Neu markt , wo um -
uestiegen wird , erreichen wir , an dem ehemaligenikloster Himmelkron vorbeikommend , bald B er -" eck , wo der erste Aufenthalt genommen wirb .

Der Ort wird beherrscht von den Ruinen des«tten Schlosses der Wallenrode und den gewal -«gen Höhen ringsum . In ihren Mauern süh-
c" die Bernecker alljährlich ein Festspiel auf . ~

f* * * Lokalbahn dringen wir weiter am
Daumenden Main aufwärts ins Gebirge ein .-vorüber an der alten Goldmühle , wo man in°en Goldbergwerken bei G o l d k r o n a ch ge -
wonnene edle Erze vochte .

Bald ist die Endstation erreicht , und in einer
knappen halben Stunde das auf einem Rücken
uegende B i s ch o f s g r ü n (678 Meter ) mit demersten überraschenden Blick aus den Ochsen -

v f und den Schneebera . an dessen
Sufje die Oberfränkische Volksheilstätte herüber -
srußt .
^ Jm Dorf rechts schreitend , vorüber an derVilla Helene , gelangt man auf gut bezeichneten,Zrachtigen Fußpfaden in 134 Stunden auf den
A'pfel des Ochsenkopfes (1124 Meter ). ESA alter hundertjähriger Tannenwald , der unS
aufnimmt , auf einer mit Felstrümmern be-
igten Bergkuppe . Ein hölzerner Aussichtsturm
ermöglicht eine umfassende Rundsicht, die un -
^ gleichlich ist , namentlich über die Wälder , die»ch hier in ganzer Schönheit zeigen.

-öeim Abstieg kommen wir an der hübschge -
wßten Weiß - Mainauelle vorüber , zu-
zachst zu den riesenhaften W e i ß m a i n f e l s e n,wo rätselhafte Bergmannsarbeiten . Schacht und« tollen in sehenswerter Umgebung noch wahr -
iuuehmen find. Wir müssen hinab biS zum
Infamsten aller Waldwirtshäuser , dem Kar -

m8 , tt'0 der junge Main vorüberrauscht .
Von hier steigen wir auf gutgehaltenen We -

Ken direkt an den Hängen des SchneebergeS
hinauf , den wir vom Ochsenkopf in 2 )4 Stunden
erreichen ( 1053 Meter ) . Die Aussicht ist hier" icht so umfassend. Nachdem wir noch dem gi »
Zantischen R u b o l f ft e t n , in den eine Ritter -°urg eingebaut war , einen dankbaren Besuch
gemacht , wenden wir uns auf der Waldschneise
wieder zurück, um zum N u h h a r d t ( 972 Mtr .)
äu gelangen , dessen wilde , große Felsgruppen
5»r übertreffen werden von denen , die bei
zWunsiedel auf ber berühmten Luisenburg
magern.

Mit einiger Borsicht steigen wir aus den Fel -
lenwildnissen über d

'en aussichtsreichen Gipfel°er Platte (885 Meter ) hinab und hinüber
lieblichen F i ch t e l s e e . von wo nach ab-

?°echselungsreichem Wege bald der Ort Fich -
Helberg als Rastpunkt erreicht wird . Hier
wird Eisenglanz gefunden und wurden jähr -
5uttöertelattg Eisenwerke betrieben .
. Aus einem hübschen Höhenweg kommen wir

Ort Nagel - Reichenbach und Mühl -
? » h l vorbei , wo wir uns rechts wenden , um
«ber ein ungeheueres Felsengewirr zum K ö s -
' e l n e g i p f e l (940 Meter ) zu gelangen . Mit
^ oßen Opfern hat hier der Fichtelgebirgsverein
s/ue wunderschöne Unterkunftshütte mit Re -
l>aurationsbetrieb erbaut . Der Kösseinegipfel

neben dem Waldstein nicht nur der besuch-
We , sondern auch der mit Ausficht gesegnetste
^ erg , nicht uur im Fichtelgebirge , sondern im
? ?nzen nördlichen Bayern, ' namentlich fesseln
J e Landschaften in unmittelbarer Nähe , der«usblick über die Berge sodann auch in ent -
^ ritt ? bayrische und böhmische Gebiete . Man
, °ttn bei gutem Wetter das Erzgebirge , den
Mrischeu Wald , die Juraberge ber Fränkischen
Schweiz und die des Frankenwaldes erkennen :
er R a u h e K u l m bei Neustadt hebt sich scharf
^ . Horizont ab.

5.er die zugänglich gemachten Granittürmc
J .® Burg st eins und des Habersteins
% sr. ^ rem merkwürdigen , staunenerregenden
l .u>bau treten wir in das geheimnisvolle Ge-' °t

^der Luisen bürg ein.
m« Felsen der Luisenburg finden in Mittel -
«Mpa kaum ihresgleichen . Es ist ein pompöses
».eitenstück zu der Riesenburg der Fränkischen

A ?eiz .
H«« u,ögen einst in diesem grotesken Laby-
v» , !? aufeinandergetürmten , moosüber -
»,

"werten Granitfelfentrümmern . auf den ro -
N^ kch über Klüften und Schluchten führenden
^ Ucken und Stegen unsere empfindsamen Alt -
fei « aus dem 18. Jahrhundert umherspaziert

die in diesem merkwürdigen , an eine gran¬

diose Theaterdekoration erinnernden Natur -
bilde das Ideal ihres Geschmackes verehrten .
Davon zeugen viele schwärmerische Inschriften
und so manche literarische Verherrlichung die -
ser wuudersamen Felsenburg (darunter Goethe
und Humboldt ) aus jenen fernen Tagen , da die
edle Preußcnkönigin Luise ( 1805) von der seit¬
dem die Luisenburg ihren Namen hat , diesem
pittoresken Naturschauspiel einen Besuch ab-
stattete .

Der Blick auf die herrlichen Waldesgründe ist
köstlich , und wenn die Abendsonne über diesem
ewig grüucu Banmmeere zur Rüste geht — wo
wäre der , den nickt die heilige Poesie solcher
Stunden im Innersten ergriffe , so daß es in ihm
singt und klingt und jauchzt und jubelt , das Lob-
und PreiSlicd von dem ewig schönen , herrlichen
deutschen Wald !

Der Berg hieß früher L o s b u r g (versteckte
Burg ) und eine Zeitlang L u x b u r g und seit
1303 Luisenburg . Und mitten zwischen den
höchsten Felsen in unvergleichlichster Umgebung
führen die Wnnfiedler ihr Festspiel : „Die
L o S b u r g" auf , für das sie mit großen Opfern
die eigenartigen Theateranlagen schufen .

In wenigen Minuten gelangt man zu dem
reizenden Alexanderbad (584 Meter ) mit
Stahlbrunnen und elegantem Badehans , um -
geben von hübschen Parkanlagen nnd Alleen .
An den Ruinen auf dem Katharinenberg vorbei
erreichen wir in Stunde Wunsiedel (586
Nieter ) . Es ist ber Geburtsort von Jean Paul ,
C. Sand und des Kardinals Frießner . Hinter
der im Markgrafenstil restanrierten Hauptkirche
ist das Fichtelgebirgsmusenm .

Eine kurze Bahnfahrt bringt uns bei Ho -
l e n b r u u n an die Hauptbahn Regensburg -
Hof. In Holenbrunn sind große Fabrikanlagen ,
in denen der seltene Scheckstein zu Gasbren -
nern und Isolatoren verarbeitet wirb , als des-
sen einzige Fundstätte das Fichtelgebirge gilt .

Nordwärts fahrend unterbrechen wir bei
Kirchenlamitz die Fahrt , um rechter Hand
über Ruine H i r s ch st e i u den aussichtsreichen ,
turmgekrönten K o r n b e«r g (828 Meter ) zu be -
suchen .

Linker Hand kommen wir durch das Städtchen
schreitend, zur Haltestelle EpprechtSstein
(799 Meter ) mit der Ruine gleichen NamenS ,
die von allen Seiten vom Steinbrnckbetrieb an -
gegriffen ist und einen ausgezeichneten Orien -
tieruugs -Rundblick gewährt .

Ein köstlicher Waldweg führt uns nun zum
Gr . W a l d st e i n ( 880 Meter ) hinauf , wo mit
vielen Opfern vom Fichtelgebirgsverein eben-
falls ein Logierhans erbaut wurde . Der Gipfel
zeichnet fich aus durch feiue Ruine , durch seine
ungeheueren Felsengruppen und durch seine
grandiose Fernsicht vom höchsten Punkt deSsel -
ben , der Schlüssel . — Dieser Berg ist neben
der Kösseln «! einer der schönsten Aussichtspunkte
in ganz Mitteldeutschland .

Zum Abstieg nehmen wir die Richtung W e i -
ßenstadt , das recht freundlich und betriebsam
ist . Es ist eine alte Bergstadt , unter der die
alten Stolle « eines Bergwerkes aus Bergkri -
stalle hente noch hindurchgehen . — Zinnstein -
gewinnuug , große Granitsteinbrüche und Stein -
schleisereien.

Mit der Lokalbahn nehmen wir Abschied von
der interessanten Gegend über Ä o s (480 Meter )
an der Saale . Sehenswerte große industrielle
Anlagen , eine prächtige Parkanlage ans dem
nahen Ther cf teufte in . — Der Rückweg
führt uns nach abwechselungsreicher Bahnfahrt
mit der berühmten schiefen Ebene wieder
über Neumarkt nack Bayreuth , der alten
Markgrafen - und vielgenannten , schönen Wag -
nerstadt . Bei einem kurzen Rundgang bewnn -
Sern wir das Opernhaus . Villa Wahnsried ,
Jean Pauls , Wagners und Liszts Gräber und
vor allem das Festspielhaus selbst mit Ueber -
ficht über Stadt und Tal . Sodann das nene
Schloß mit Hofgarten und die Stadtkirche mit
Fürsteugräbern .

Vor den Toren der Stadt sind noch die Lust-
schlösse: mit Paranlagen von der Eremt -
tage und Fantaisie sehr sehenswert .

R . Engelbach .

Ostmartenfahrt.
Erleichtert atmeten wir aus , als wir den pol -

nischen Korridor Himer nns hatten . Blutenden
Herzens hatten wir vom verschlossenen Fenster
Kieferwälder hindurch oder über weite Strecken
ehemals deutschen Landes hineingeschaut . Mit
bitterem Schmerz mußten wir gewahren , wie
unser polnischer Nachbarstaat aus diesem
Lande allmählich alles herauszieht , waS deut¬
scher Fleiß und deutsche Schafsenskraft dort in
Jahrhunderten gewirkt hatten . Noch nie war
uns der himmelragende Unterschied zwischen

V, -

deutscher Kultur und polnischer Mißwirtschaft
klarer geworden , als aus dieser SchnellzugSfahrt
durch den in deutsche Lande hineinragenden
polnischen Gebietsstrcifen . Wald und Feld ,
Bahnhöfe und Brücken , Land und Leute trugen
ganz auffallend den Stempel steigender Ver -
wahrlosung , in starkem Gegensatz zum deutschen
Geiste der Ordnung , Sauberkeit , Arbeitskraft
und Schaffenslust .

Als unser erstes Ziel hatten wir die masuri -
schen Seen ausersehen , die zu einer historischen
Berühmtheit geworden sind . Unsere Erwar -
tungen von der Schönheit dieser Naturgebildc
wurden in jeder Weise übertreffen . In leicht
gewelltes Gelände eingebettet , vielfach von
Meferwäldern umrandet , liegen diese Seen in
großer Zahl nnd in der verschiedensten Art und
Größe da, bald durch Flüsse , bald durch Kanäle
verbunden , bald auch ohne Zu - und Abfluß .
Wir wanderten leichten Schrittes und frohen
Gemütes von See zu See , durch dichtstehende
Ktrferwälder hindurch oder über wette Strecken
teils öden, teils fruchtbaren Landes hinweg ,bald auch an langgestreckten Seen entlang mit
stets überraschenderen und entzückenderen Blik -
ken auf spiegelglatte Wasserflächen, bewaldete
Inseln und lauschige Buchten . Hier trieb ein
Floß den See entlang , dort strich ein Ruderboot
durch die Wellen , von ferne kam ein Dampf «
boot heran und durchschnitt zielsicher das Wasser.

Aus dem Wald heraustretend , sahen wir am
Seeuser einige Schuppe « auftauche » . Ich fragte
unsere ostpreutzischeu Waudergenossen , ob es sich
um Heuhütten oder Ställe für das Vieh handle .
Wie waren wir jedoch erstaunt , als wir hörten ,
daß in diesen dürftigen Hütten Menschen hau -
seu ! Als wir näher kamen , entdeckten wir tat -
sächlich an den Längswänden dieser Behansnn -
gen einige Türen und Fenster , hinter denen
einige Blumenstöcke hervorleuchteten . ES war
eineö jeuer typischen masnrischen Dörfer in
ihrer ganzen Armseligkeit , die geradezu au die
allerdings noch primitivere Bauweise der Ruf -
sen erinnern . Nur vereinzelt blickte ein Back -
steinbau ( gewöhnlich das Schulhaus ) aus den
zerstreut liegenden Holzbaracken hervor . Bon
besonderem Reiz war eine Rast am See . ver -
bnnden mit erfrischendem Bad im klaren , an -
genehm -kühlen Seewasser . Den erhebendsten
Genuß bildete jedoch eine mehrstündige
Dampferfahrt über Seen und Kanäle hinwegbis zur Stadt Lötzeu , an deren FestungSinauern
die russischen Eindringlinge sich vergeblich die
Köpfe blutig rannten . Vom Dampfboot aus
ließen sich die am Ufer der Seen gelegenen Dör -
fer , Wälder und Fluren schön überblicken . Noch
genußreicher dürste sich aus diesen Seen eine
Art des Wassersports gestalten , die in letzter
Zeit sich steigender Beliebtheit erfrent : das
Paddeln , Erst vom Paddelboot aus vermögenwir die Schönheiten der ostpreußischen Seeland -
schaft ganz in uns auszunehmen .

Nicht allzulange verweilten wir im ostpreußi -
scheu Binnenlande . Die See zog uns an mit un -
widerstehlicher Gewalt . Der Küste des Sam -
landes , die als Steilküste zu dem prächtigstenTeil deö Ostseestrandes zählt , galt uuser nächstes
Wanderziel . Wir wanderten am sandigen Mee -
resnser entlang und ließen den gewaltigen
Rhythmus des Ozeans auf nns einwirken .
Selbstverständlich ließen wir auch den brausen -
den Wellenschlag der See über unfern nackten
Körper hinweggehen . DaS war ein großartiger
Gennß ! Durch eine der dem Strande zuführen -
den Schluchten ging es dann hinaus aus den
etwa 30 bis 50 Meter hohen Dünenzug und auf
diesem entlang mit wunderbaren Blicken auf die
weite See , bald durch Dünensand stampfend ,bald auf grasbewachsenen Wegen , bald durch
Schluchten hindurch , bald über Höhen hinwegDie Kugelgestalt der Erde ist uns nie klarer ge-
worden , als beim Blick von den Höhen der Steil -
küste aus auf die uur wenige Kilometer sich vor
unfern Augen ausbreitende Meeresfläche .

Einen weiteren , sehr eigenartigen Teil der Ost-
mark bildet die Kurische Nehrung , die man am
besten mit dem Dampfer vom Ostseevad Cranz
aus erreicht . Das zwischen Nehrung und Küste
liegende Haff erfreut sich eines ruhigen See -
ganges , kann also auch von solchen , die Nei -
guna zur Seekrankheit haben , ruhigeu Gemütes
durchfahren werden . Vom Schiff an « konnten
wir das südliche Ufer des stellenweise nur ein
Kilometer breiten Landstreifens mit seinen
hohen Dünenzügen und wenigen Siedlungen
entlangschauen . In Rossitten legte der Dampfer
an . Hier trennte ich mich von meinen übrigen
Fahrtgenossen , denen die Flundern zeitweiseetwas wichtiger waren , als die Schönheit und
Eigenart der Ostseelandschaft , und wanderte
allein in fiebenstttndigem Marsch den Weg zu¬

rück , der Küste entlang , den der Dampfer in 2H
Stunden zurückgelegt hatte . Die Landschaft war
ebensowohl eintönig wie wechselvoll.

Nach Verlassen der kleinen Siedlung traten
Busch und Wald bald zurück. Der Weg führte
immer mehr in sandiges Gelände , das jedoch auf
der sogenannten Poststraße leicht durchquert wer -
den konnte . Zur Linken begleitete mich stunden »
lang ein langer , stellenweise bis zu 60 Meter
hoher Dünenzug , auf dem kein Busch und kein
Grashalm zu erblicken waren . . Nur ein schma -
ler , etwa einen halben Kilometer breiter Streifen
Landes war an dieser Stelle mit etwas Gras ,
Blumen und Buschwerk bewachsen. Mitten
durch zog die Straße . Zur Rechten waren die
Dünen niedriger und mit etwas Pflanzenwuchs
bedeckt.

Um die Wanderung abwechslungsreicher zu
gestalten , ging ich auf einem Seitenweg an die
See hinaus . Wie war ich überwältigt , als ich
mich plötzlich der an diesem Tage gewaltig brau -
senden See ganz allein gegenüber stehen sah,
in der ich am Tage zuvor noch mit meinen
Wandergenossen so ruhigen Blutes gebadet hatte .
Es dauerte einige Zeit , bis ich mich von dem
gewaltigen Eindruck erholt hatte . Dann stapfte
ich mit besonderem Vergnügen im Sande an der
See entlang , hin und wieder den Wellen aus »
weichend, die den Sand überfluteten . Nach und

, nach wurde die Vegetation wieder reichhaltiger ,
das Gras höher , der Wald dichter. Ich näherte
mich einer Siedlung , einem Fischerdorse . Der
Boden des Waldes war mit Moos und Gebüsch
überwachsen , sodaß der Dünensand nur noch
selten herrauSschaute . Anstelle der dürren Kie-
serwälder trat nun allmählich frischer Laubwald .
Je mehr ich mich nun dem Binnenlande näherte ,
umso anheimelnder wurde auch die Landschaft.
Endlich tauchten die großartigen Anlagen deS
am Tage zuvor verlassenen Strandbades Cranz
vor mir auf .

So hatten wir in wenigen Tagen einen Ein -
blick gewonnen in die Schönheit und Eigenartder Ostmark , die keineswegs so reizlos ist , wie
man das oft sagen hört . Es ist zu bedauern ,daß gerade diese , vom Mutterlande gänzlich ab-
getrennte Insel des Deutschtums im Osten fo
wenig aufgesucht wird . Bilden doch die Be -
wohner dieser Provinz einen urwüchsigen , gut
deutschen Menschenschlag. Freilich sind die Le -
bensverhältnisse auf dem Lande oft sehr dürftigund armselig . Beschäftigung geben neben dem
Fischreichtum der Seen und des Meers die holz,
reichen Wälder des Landes . Die Fruchtbarkeit
der Felder läßt vielfach zu wünschen übrig ? oft
liegen große Rächen gänzlich brach und dieS,während im Westen Deutschlands der Land -
Hunger des Volkes nicht im entferntesten be-
friedigt zu werden vermag . Es muß aber alles
getan werden , um die Verbindung dieser Insel
deutschen Landes mit dem gesamten Deutschland
aufrecht zu erhalten . Zu diesem Zwecke solltendie Verkehrsvereine im Benehmen mit dem
Reichsverkehrsministerium Sonderzüge nach der
Ostmark in die Wege leiten . Es laufe » heute
Feriensonderzüge »ach allen Richtungen : an den
Bodensee , an die Nordsee , nach Berlin , München
usw. Warum sollten nicht auch solche in den
Nordosten verkehren ? Bei einer etwa SO -pro -
zentigen Ermäßigniig des Fahrpreises ließe sich
eine Fahrt ins Ostpreußenland , bei etwa 20
Stunden Fahrzeit für eine einfache Fahrt ohne
Unterbrechung , für 50 Mark für Hin - nnd Rück -
fahrt glänzend bewerkstelligen . Auch das Jugend -
herbergen -Netz in Ostpreußen ist so dicht gestaltet ,daß es jeweils in Tagesmärschen durchschrittenwerden kann . Trauliche Eigenheime am See
laden zu mehrtägigem Aufenthalt .

Eine Liga für praktische Geselligkeit
auf Reifen : „Miramundum " .

Unter Führung nnd ehrenamtlicher Mit »
arbeit angesehener Männer ist etwas in der
Welt bisher nicht Bestehendes geschaffen worden :
Die Errichtung von Klubs , in denen sich
Deutsch« und Ausländer zur Pflege gesellschast -
licher und geschäftlicher Interessen zusammen »
finden .

In diesen soll praktische Arbeit geleistet wer -
den , um Deutschland aus der von einer feind-
lichen Presse geschaffenen Isolierung heraus -
zuholeu . Deutschland muß gezeigt werden , wie
es wirklich ist. Die Ausländer müssen unS
wieder besuchen und sich mit eigenen
Augen von den wirklichen Verhältnissen über -
zeugen . Dem sollen die Einrichtungen der
„Mtramundum " dienen , die auch den Auölän -
dern , unter voller Wahrung deutscher Würde »

Kuranttall Qlotterbad /Oberglotferlal
, (südl. bad. Schwarzwald ). Fernruf: Waldkircli Nr. 11 und 15

SCHÖNSTER SOMMER - AUFENTHALT
. Physikalisch - diätet . Kurmittel . — Herrliche Luft - und Sonnenbäder .» OO IlOlUriuIll • Aerzte : Dr . Hoff ner , Oeh . Hofrat Dr. Noack , früher Dr. Lahmanns Sanatorium .

2 » » Für Gäste , die sich keiner ärztlichen Behandlung unterziehen . Prospekte durch
die Direktion .
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zugute kommen unb ihnen Anreiz zu Reisen
nach Deutschland bieten »»erben . Ein Stamm
Weitblickender aus allen Kreisen unseres Bater -
lanöes ist die beste Gewähr für Erfolg .

Die „Miramundum " ist kein auf Gewinn -
erzielung gerichtetes Unternehmen . Sie ist
vielmehr nach Gesetz und Satzun « gezwungen ,
alle evtl . UeberschUsie aus Beiträgen usw. wie-
der im Interesse ihrer Mitglieder für die För -
derung der Vereinsziel « zu verwenden . Die
Vorstandschaft arbeitet ehrenamtlich und die
Ziele des Vereins sollen der Allfemeinheit im
vaterländischen Interesse dienen . Irgendwelche
Betätigung auf Partei - oder konfessionspoli -
tischem Gebiete lehnt der Verein ab . Der Ver -
ein ist mit seinem Programm vor etwas über
Monatsfrist in die Öffentlichkeit getreten und
feine Ziele haben in den weitesten Kreisen leb-
hafte Zustimmung gefunden , auch seitens der
Behörden , geschlossener Verbände und Organi -
sattonen .

U. a. erhielt der Verein von Sr . Exzellenz ,
dem bayerischen Staatsminister Dr . v . Meine !
die Erklärung . „Den Bestrebungen , durch He-
bung und Ausbau des Fremdenverkehrs neben
den wirtschaftlichen Bedürfnissen auch der Ver -
besserung der Beziehungen mit dem Auslande
zu dieney , bin ich ferne bereit , möglichste För -
derung angedeihen zu lassen und wünsche in
diesem Sinne auch Ihrem Unternehmen besten
Erfolg ."

Eine Vertretungsorganifatton , die sich zu-
nächst über ganz Teutschland erstreckt, ist ein-
geleitet . Erst dann , wenn die umfangreichen
Arbeiten einigermaßen abgeschlossen sind , wird
der Verein in die Bearbeitung des Auslandes
eintreten . Den Vorstand bilden : 1 . Vorsitzender
Justizrat Gus^iv Ackermann : stellv . Vors . :
Oberst a . D . Bischoffshausen : Schatz -
meister Bankier Hans Strobel : Schriftführer
Bankdirektor Dr . Erich D e u t e c o m . alle in
München . Bis 13. August ermäßigte Eintritts -
preise . Nähere Auskünfte München . Schützen-
trotze 1a.

Nachrichten aus dem Schwarzwald
Herrenalb . Die Fremdenanmeldungen waren

tt den letzten Julitagen reichlicher, so daß sich
ter August besriedigend anläßt ? immerhin wei-
ien viele Hotels gegenüber dem Vorjahre eine
schwächere Frequenz auf . Die Kurverwaltung
hat während des ganzen August ein abwechse -
lungsreiches Programm vorgesehen ? Neunions
wechseln mit täglichen Kurkonzerteu im Kur -
park , wo auch die beliebten Tanztees stattfin -
den - Der Höhenantoverkehr nach dem Dobel ,
nach Wildbad und vor allem nach Gernsbach —
Baden -Baden ist lebhaft, - besonders nachmittags
trifft fast regelmäßig eine stattliche Zahl von
Gästen aus Baden - Baden ein , die in Herrenalb
bis zum späten Abend bleiben . Aus den wäh-
rend des Sommers erst nach 10 Uhr abends
abgehenden Spätzug der Albtalbahn nach
Karlsruhe sei besonders hingewiesen . Er er-
möglicht einen gegenüber früher wesentlich aus -
-zedehnteren Tagesaufenthalt .

Vom Kniebis . Die regelmäßig von Freuden -
stadt nach dem Kniebis verkehrenden Kraftposten
sind trotz der zeitweilig recht ungünstigen Wit -
terung gut frequentiert . Die Kraftwagen kom -
men von dem Forbachtale herauf und halten am
„Lamm "

, an der „Alexanderschanze " und an
der „Zuflucht " . Die Zuflucht bildet die End -
stativn des ständigen Autoverkehrs , der bis znm
Herbst aufrecht erhalten wird . Die Fahrtdauer
beträgt etwa eine Stunde . Auch in umgekehrter
Richtung verkehren die Postkrastwagen mit ge-
eigneten Anschlüssen auf die von Freudeustadt
abgehenden Schnellzüge . Die Erweiterungs -
bauten des Kurhotels „Zuflucht " sind jetzt be-
endet . Mau plant hier die Errichtung eines
neuen Aussichtsturmes .

Bad Griesbach . Die Saison ist hier ziemlich
befriedigend . Das große Kurhaus , das unter
tatkräftiger Führung von katholischen Schwe-
stern steht, ist gut besetzt . Den Stahl - und Moor -
bädern wirb eifrig zugesprochen und die Heil -
Wirkung ist ausgesprochen günstig . Die „An -
toninsqnelle " zählt zu den stärksten und kohlen-
sänrereichsten Stahlquellen und ist ebenbürtig
jenen von Schwalbach , Pyrmont und Franzens -
bad. Der Fremdenverkehr ist sehr lebhast ge-
worden , namentlich nach dem Kniebis , sür den
Bad Griesbach unmittelbarer Zugang ist. Tag -
lich verkehren die Postkrastwagen mehrmals
nach der Kniebishöhe .

Sulzbachbad . Wenn auch der Besuch ein
wenig schwächer ist gegenüber dem Vorsommer ,
so ist man hier mit der Saison einigermaßen
zufrieden . Das Börsigsche Badhotel erfreut sich
eines lebhaften Zuspruches . Das 320 Meter
hoch gelegene Bad ist in einer halben Stunde
von Station Hubacker und auch bequem von
Allerheiligen aus erreichbar . Die Wildbad -
therme von 21 Grad Celsius ist seit dem
IS. Jahrhundert bekannt , Bad - und Trinkkuren
sind hier sehr erfolgversprechend .

Altglashütten . Unter den Schwarzwaldkur -
orten erfreut sich Altglashütten , 1000 m tt . M .
am Fuße des Feldbergs in einem Seitentälchen
der Wutach idyllisch gelegen , einer besonderen
Gunst . Das einzige große Hotel des Ortes , zum
„Hirschen" ist wieder gut besetzt . 10 Minuten
entfernt ermöglicht der reizvolle Windgsällweier

^ ie Ausübung des Rudersportes , sowie Bäder .
Die Verbindung mit dem 8 Kilometer entfernten
Titisee ist infolge täglich viermaligen Autover -
kehrs ausgezeichnet . cn.

Eine neue große Autostraße im Nordschwarz -
wald ? Die interessierten Höhenhotels der
Badener Höhe und Hornisgrinde sind kürzlich
bei der badischen Regierung vorstellig gewor -
den, um den Ausbau einer Anto -Höhenstraße
von Baden -Baden bis Freubenstadt zu betrei -
beu . Die vorgesehene neue Autostraße würde
von Baden -Baden über Kurort Bühlerhöhe
nach dem Plättig , dem Sand und Hundseck
führen , von hier um den Bettelmannskopf nach
der Unterstmatt , von da weiter nach Breiten -
bronn und zum Mummelsee , von hier dann
über das Seibels - Eckle nach Kurort Ruhestein
und Freudenstadt . Hauptsächlich wäre die
Strecke Mummelsee —Ruhestein auszubauen .
Diese Autostraße würde fraglos den Fremden -
verkehr im hohen nördlichen Schwarzwald we-
sentlich fördern .

Alpine Nachrichten.
D . » . Oe . Alpenverew . Die S e k t i o n F r e i-

bürg errichtet im Gebiet ihrer Hütte bei Kal-
tenbrunuen -Vorarlberg für ihre im Weltkrieg
gefallenen Angehörigen ein einfaches Natur -
denk mal , das am 2 . September eingeweiht
wird .

Jubiläum der Stilfser -Joch - Straße . Es sind
heuer 100 Jahre , daß diese Alpenstraße , die wohl
jedem Besucher Tirols aus eigener Anschauung
bekannt ist , dem Verkehr übergeben wurde . Als
die höchste Alpenstraße . die zugleich einen der
landschaftlich schönsten Paßübergänge ,n den ge-
samten Alpen darstellt , befitzt die Straße Welt -
rühm, ' für uns Deutsche ist sie noch besonders
dadurch bemerkenswert , daß sie in ihrer höch-
sten Erhebung , dem S t i l f s e r I o c(j (2760 3Jle=
ter ) , im Weltkrieg der höchstgelegene Kampfplatz
größerer Truppenanfammlnngen war und vom
Feinde nie erobert wurde , also bis zum Zusam -
menbrnch deutscher Besitz war .

Der Schrosenpaß, der als bequeme Verbin«
dung zwischen dem Algän und dem Lechtal viel
benutzte, aber seit August vorigen Jahres we-
gen Steinbruch und Abrutschung des Weges
nicht mehr begehbare Patzübergang an der
bayerisch-österreichischen Grenze , ist wieder be-
nutzbar , da durch Aussprengen eines neuen We-
ges in den Fels ein sicherer und guter Pfad auch
für Ungeübte geschaffen wurde .

Meldung alpiner Unfälle . In München be-
steht eine alpine Rettungsstelle (Mün -
chen Hauptbahnhof Südbau . Telephon 58 866 u.
10 936) , die zugleich als Auskunftsstelle über ver -
mitzte oder verunglückte Bergsteiger dient . Bei
einem Unfall in den Bergen ist es erforderlich ,
sie so bald wie möglich zu verständigen , damit
sie in der Lage ist , bei Nachfragen durch Ange-
hörige usw. Auskunft zu geben . Ebenso notwen¬
dig ist es aber , sie über die Heimkehr vermißter
oder verspäteter Touristen zu benachrichtigen,
um ihr überflüssige Arbeit zu ersparen .

Neue Sport- und Reise-Literatur.
Wettbewerb für den Knrsaalneubau in Bad

Mergentheim . Der für alle deutschen Archi-
tekten von dem Verein für Bad Mergentheim
in Verbindung mit der Stadweineinde Mergent -
heim A.-G . ausgeschriebene Wettbewerb für den
Bau eines neuen Kursaals in Bad
Mergentheim hat angesichts des autzerordent -
lichen Aufschwungs , den das deutsche Karlsbad
in den letzten Jahren genommen hat , in hohem
Maße das Interesse der deutschen Architekten
gefunden . Der Einlieferungstermin für die Ar -
beiten mutzte verlängert werden und es find im
Laufe des Juni beim Stadtschultheitzenamt in
Mergentheim 353 Arbeiten eingegangen . Be¬
teiligt haben sich deutsche Architekten aus allen
Teilen Deutschlands , aus Oesterreich , Südtirol ,
der deutschen Schweiz , Danzig usw . Das Preis -

tgericht wird in der Zeit vom 17 . bis 18 . August
in Bad Mergentheim tagen .

Die Schwebebahn ans das Krenzeck. Das
bayerische Staatsministerium hat dem Architek-
ten Diplomingenieur Deininger in Gar -
misch (Projekt Bleichcrt -Zuegg ) die Bau - und
Betriebskonzession für eine Seilschwebebahn
zum Kreuzeck erteilt und die Konzessionsur -
kunöe zugestellt . Die Bahn geht von der Aule -
alm aus bis in die unmittelbare Nähe des
rund 1700 Meter hohen Kreuzecks. Die Arbei -
ten sollen sofort in Angriff genommen werden .

Uebersichtskartc vom Schwarzwald . Maßstab
1 : 400 000. Ein großes Blatt in Sfarbtgem
Steindruck mit Höhenkurven nnd farbiger
Wiedergabe der Höhenwege nach amtl . und
privaten Quellen bearbeitet . Verlag von
Fr . Paul Lorenz Reiseführer - unb Landkar -
tenverlag , Kartographische Anstalt in Frei -
burg/Bäden . In Umschlag nur 0,80 Mk.

Ju schmuckem grünen Umschlag präsentiert sich
hier uns eine Karte , die als Muster vorzüglicher
Kartographie angesprochen werden muß . Bringt
doch die Karte , trotz ihrem verhältnismäßig klei -
neu Maßstabe eine Fülle von Material , reicht
sie doch von Karlsruhe —Stuttgart im Norden
und Osten bis Basel und sogar an den Bodensee
im Süden . Zum „Pläne machen" ist die Karte
ganz vorzüglich unb wer keine große teure
Karte will , dem wird sie auch viele Dienste
leisten.
Die Höhenwege deS Schwarzwaldes und ihre

Zugaugswege von A. Fahrner . 2. verbesserte
Auslage ( „Lorenz Reiseführer " ) . Mit gro -
ßer Sfarbiger Uebersichtskartc und farbiger
Wiedergabe der Höhenwege . Verlag von
Fr . Paul Lorenz Reiseführer - und Landkar -
tenverlag , Kartographische Anstalt in Frei -
burg/Baden 1,50 Mk.

Die bekannten und beliebten roten „Lorenz
Reiseführer " haben sich von jeher durch ihre Zu -
verlässigkeit und twas heute besonders beach-
tenswert ists Billigkeit ausgezeichnet . Der vor -
liegende Führer über die „Höheuwege " entspricht
wieder allen Forderungen an Güte und Billig -

Hotel Eintracht in (ftllflittllMen
im prächtigen Engelbergertal . Luftkurort I . Ranges Nähe Luzern und Vierwaldstättersee Altbek .
Familienhotel in schönster freier Lage , 150 Betten . Park und Gartenanlagen von 12000 m2

Waldungen Angelsport . Milchkuren . Tagespreis von M . 6 — an . Abwechslungsreiche Unterhaltungen .

Mörsctiacti am Vleiwaldstüitersse
Luftkurort I . Ranges , 657 m . ü . M .

Hotel - Pension Adler
gutes , bürgerliches «lentsches Hans , Komfort , einge¬
richtet . Bäder im Hanse . Pensionspreis v . Fr . 7.—bisS, —.
Bescheid Touristenpreise . — Prosp . v . A . Xiileröst , Bes .

Ferien in der Schweiz
Feine Butterküche von Mk. 6 .— an mit Zimmer

Hotel RöfSli in Alpnachstad
am herrlichen Vierwaldstättersee . Schiff - a . Brünigbahnstat .

Bad Schimberg
KS . Luzern . 1400mü . M . Altberühmte Schwefel¬
quelle . Wunderbare Lage . Pensionspr . v , Fr, 8.50
an . Prospekte bereitwilligst .

SmÄ
Phys . -diät . Kuranstalt (System Dr . Lahmann ) . Ein ]
Dorado für Gesunde , Kranke und Erholungs¬
bedürftige . 450 m ti . Meer . Deutsch . Arzt und

) Erauenärztin im Hause . Deutsches Haus . Das [
fanze

Jahr besucht . Pensionspreis von M . 8.— an .
Ilustr . Prospekte frei d. den Direktor M . Pfenning .

Luftkurort Roraoos
beiLuzem , 800 m ü. M. Schönes Bergdorf in prächtiger , alpiner
Landschaft . Zur Erwerbung : einer dankbaren deut¬
schen Kundschaft billigste Preise (von Gm . 5 .60 an

bei bester Verpflegung (nur Alpenbutter -Küche
Hofellreoz

feit . Die 3 Höhenwege haben durch ihre aus -
gesuchte Schönheit einen so guten Namen in der
Touristenwelt , bah sie sich ganz von selber emp-
fehlen und jährlich von vielen Tausenden be-
gangen werden . Der Führer bringt dabei nicht
nur die Beschreibung der Höheuwege , sondern
führt auch alle Zugangs - und Verbindungswege
an , so daß also überall die Wanderung leicht
angefangen oder unterbrochen werden kann.
Den Führer empfehlen wir allen Schwarzwald -
besnchern aufs beste , umso mehr die dem Füh -
rer beigegebene große Uebersichtskarte des
Schwarzwaldes in 5 Farben wirklich vorzüglich
ist und der Führer der einzige aller Führer ist,
der die Höhen -, Zugangs - und Verbiudungs «
wege wirklich gesammelt vollzählig beschreibt.

Lorenz ' Schwarzwaldkarte 1 : 150 000. 4 Blät¬
ter in ösarbigem Steindruck mit Höhenku^
ven und farbigen Wegbezeichnungen nach
amtl . u . privaten Quellen bearbeitet . Ver -
lag von Fr . Paul Lorenz Reisefüh -
rer - und Landkartenverlag , Karto -
graphische Anstalt in Freiburg/Baden . Je -
des Blatt unaufgezogen 1.25 Mk . : anfgezo-
gen auf Leinwand in Taschenformat 3-<5
Mark .

Blatt : 1 Karlsruhe — Heilvron « — Bade «»
Baden — Stuttgart .

Blatt : 4 Bodensee — Donantal .
Das große neue Kartenwerk in 4 Blättern

liegt jetzt vollständig vor , nachdem früher scho"
Blatt 2 lHornisgrinde — Freudenstadt — Horn '
berg ) und Blatt 3 lFreiburg — Basel — Schaff'
hausen — Triberg ) erschienen.

Die beiden neuen Blätter sind wirklich fe6r
sauber gearbeitet und von einer seltenen lieber »
sichtlichkeit . Dazu haben sie den Vorteil , daß
sie große Gebiete auf einem Blatt bringen und
nicht nur den Schwarzwald allein umfassen, so » '
Sern anch das Vorland und die Gebiete , die bei
einer Reise oder Wanderung in den Schwarz -
wald als Selbstverständlichkeit mit aufgesucht wer-
den. Das betrifft hauptsächlich Blatt 1 «welches
das bisher stets stiefmütterlich behandelte Ge-
biet zwischen Wimpfen a . N .—Wiesloch—Stutt -
gart —Karlsruhe mit berücksichtigt) und Blatt 4,
das den ganzen Bodensee und den schönsten Teil
des Donautales und der schwäb . Alb bringt .

Das Blatt VIII sNenstadt ) der Wanderkarte
des Bad . Schwarzwaldvereins ( 1 : 50 000) ist so¬
eben in vollständiq neuer Bearbeitung in 3. Auf'
läge erschienen. Die mancherlei Veränderungen
der letzten Jahre im Kartengebiet sind auf den
neuesten Stand nachgetragen , so daß die Karte
in dieser Hinsicht von keiner anderen Wander '
karte dieses Gebiets erreicht wird . An Stelle
der bisherigen 7>farbigen Ausführung ist ber
Druck in 5 Farben getreten , der sich auch bei
dem Sonderblatt „Titisee —St . Blasien " bewährt
hat . Mitglieder des Schwarzwaldvereins er'
halten anch dieses Blatt zu Vorzugspreiie »
durch ihre Ortsgruppen , im übrige » ist es st '
wohl in Umschlag als auch aufgezogen 3 11
mäßigem Preis im Buchhandel erhältlich .

GaissbeiWaldshut
Post und Bahnstation Waldshut (Baden )

PENSION -LANDHAUS

SONNENHOF
in schöner ruhiger Lage , gute reichl . Verpflef , 1̂ '
Prachtvolle Fernsicht . Pensionspreis ab 5 .50

DIE UMGEBUNG VON KARLSRUHE
THOMASHOF IDas Bibel - und

Erholungshelm
ist für Erholungsbedürftige Sommer und Winter geöffnet

Täglicher Pensionspreis Mk . 4.— bis Mk . 5 .—
Wir empfehlen unser alkofooSireie « Restaurant

Kalte und warme Speisen und Getriinke
Geöffnet jeden Tag bis abends 8 Uhr

Den Jkusflüfflern empfehlen sich :

Altbekannter
Ausflugsort , mittenAuf nacii Langenberg ( Pfalz ).

im Bienwald , schöne Wepe von Wdrth und Kandel . Nnnl .
Nebenzimmer mit Kiavier für Gesellschaften und Vereine.
Veieine wollen sich bitte rechtzeitig anmelden . Zum Passieren
der Khoinbrttcke genügt jeder Personalausweis , von der Stadt -
oder Gemeindeverwaltung ausgestellt , rür ff. Weine , Bell .

heliner Bier , ernte KUehe ist gesorgt .

Gasthaus zum goldenen Lamm,H81i !biirg
ff. Moninger viere , gute Weine , gut bürgerliche Küche . Inhaber H . Röhrig.

WIMM Cafe*
Restaurant Forstbaus Zum Elefanten

Am Eingang des Orts gelegen . Erstes Cnf6 am Platzq
Ja Weine . Pfungstädter Biere . 13cste Küche .

Großer schattiger Garten . Pfinlterrasso .
Zum Besuch ladet ein Der Besitzer AuasasS Meritl

j Empfehle guion Mltiag - u . Abendlisch , pr ' ma hnus -
asmnchtf Wurst , ff . Monlngor B ore , gute Weine .

J EmpfehleVereinen U. Gesellschaften meinen geräum. Saal,
j! Auaziit Anti , Kaixerotrafie 41 , Telephon 2392 .

Telephon Durlach 213. Erstes Haus am Platze , bei reeller
Bedienung . Erstklassige Weine . Moninger Bier .

..k 'e,? n,e Metzgerei . Großer schattiger Gartei •
Große Räumlichkeiten mit Klavier . Bes . Philipp la "_

Rest. z,Rheinhafen* Maxau»i;
Beliebtester Ausflugiort direkt am Rhein . BeKnuntd ^Ip .
seine gute KUche . sipez . : Bhelnbackfische . ff. Schremj/lj
Pnntz - Biere . Reine Pf silier Weine . Telephon

Aug . Nelchcr

Telephon Durlach 217. Altbekanntes , gut bürgert Haus
Großer Saal und Nebenzimmer , geeignet tlir Vereine

leden Sonntag Kontert von 4 lihir ab
Bundis -Kegelbahn für Kegel -Ausflügler — Prima Weine

Besitzer : H « Bduerle

Kami« acsianraif m Sdtünedf/Durladi
Schönste Lage auf dem Turmberg . — 2 Miui -yiti von des - Bergbahn . — Eigene Milchwirtschaft ,
Eigene Schlachtung . — Vorzügliche Küche , Kjaffee, Bier , Wein , Kuchen etc — Große , gemütliche
Räume u Gartenwirtschaft . Schöne Fremdenzimmer . Pension 5 Mk . OietrSch Köft & kamp .

TOJWW B

Restaurant z. GroBen Schoppen
MAXIMILIANSAU

Bevorzugter Ausflugsort , Gute Küche . Ia
Weine und Biere . Rudolf
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, 6. Jahrgang 1925. Alpen-
freund -Verlag A .-G . , München , Amalien -
stratze S. Preis vierteljährlich 3 M, Einzel¬
heft 60 $ .

Das 2. Juliheft des „Alpenfreund " führt uns
«l einem Aufsatz von Carl Peters in die ge -
waltige Bergwelt der südamerikanischen Kor -
oilleren,- die kühnen Erstersteigungen Agostinis
°uf Feuerland werden in packender Weise ge -
schildert . Adolf Deye erzählt von einer Durch -
uetterung der Lärcheck -Ostwand , Ernst und
Frohsinn kommen im gleichen Maße bei ihm
SU Wort . Eine herrliche Bergfahrt ins Rhätikon
und Montafon erleben wir mit Paul Keiß.
^ rax Hofmann , einer von der jungen Genera -
" vn , führt uns im ersten Teil seiner Arbeit
»Erlebnis und Ziel " in die Marmolata -Süd -
wand zu kühnster Kletterfahrt . Zum Schluß
Mt Dr . Lindners Erzählung „Der Tod im
^ iärzle " mit nachdenklichem Ernst an uns uor -
Uber . Der Bildschmuck ist wie immer reichhal»

uud vorzüglich . Jeder Bergfreund wird
auch an diesem Heft seine ehrliche Freude haben .
' Probehefte der schönen und billigen Halb -
Monatsschrift sind durch alle Buchhandlungenoder direkt vom Alpenfreund -Verlag zu be-
»lehen .)

Kraftpostfahrte » in Bayern . Das Reichspost -
Nttnistermm, Abteilung München , hat ein Hand -
uches Buch herausgebracht , das „Kraftpostfahrten
5" Bayern " betitelt ist . Schon äußerlich ist das
« uch durch das von dem bekannten Professor
Hohlwein gezeichnete Titelblatt , das einen Kraft -
vorwagen bei einem Gebirgs Übergang zeigt,
äußerst ansprechend . Der Inhalt bringt in sri -
Wt , anschaulicher Form Schilderungen der
^ astpostlimen , die uns durch das an Natur -
uhonheiten so reiche bayerische Land führen . Von
Loburg bis zur Zugspitze, von Aschaffenburg bis
Berchtesgaden finden all die zahlreichen Herr-
"chen Fahrten , die man in den beguem und
« odern ausgestatteten neuen Kraftpostwagen
fachen kann , Erwähnung . Das ganze Buch ist
wt hohes Lied auf unsere moderne Reisetechnik.

Ein ganz besonderer Vorzug sind die zahlreichen ,
als hervorragend zu bezeichnenden, ganzseitigen
Abbildungen , die es schmücken . Selbstverständlich
ist dem Buch ein genauer Fahrplan der Kraft -
postlinien Bayerns beigefügt . Eine Ueberfichts -
karte erleichtert die Orientierung . Jeder , der be-
absichtigt, seinen Fuß in unser deutsches Ideal -
Reiseland Bayern zu setzen , wird gut tun , sich
das Buch zu erwerben , das bei den Postanstalten
und beim Fremdenverkehrsverein München und
Bayer . Hochland , München , Hauptbahnhof -Nord -
bau , zum Preise von 1 Jl zu haben ist.

Rhein - und Tannnssiihrer . Der ^ om Rhein -
und Taunusklub Wiesbaden e . B . herausgege¬
bene Führer durch den westlichen Taunus und
das Rheingaugebirge ist in dritter neuer und
verbesserter Auslage erschienen und umfaßt
360 Seiten . Ein eleganter grüner Einband mit
Aufschrift in Goldpressung umschließt den rei¬
chen, ausführlichen Inhalt namhafter Autoren
wie : M Calladö lgeol . Teil ) und Museums -
inspektor E . Koch larchäol . Teil ) . In eingehen -
der Weise hat der Vorstand des Rhein - und
Taunusklubs die Bearbeitung geleitet . Eine
Anzahl schöner Naturaufnahmen von Partien
am Rhein und im Taunus ist im Bilde fest -
gehalten und belebt das umfangreiche Werk.
Vier Kartenskizzen und eine große Uebersichts-
karte , sowie die eingehende Schilderung der

Höhenwege wurden von Herrn C . Eichhorn
gefertigt . Auch den Grenzgebieten wurde Be -
rückfichtigung geschenkt . Um dem Wanderer
eine bessere Uc-berficht über die jeweilige Tour
bei der Durchsicht zu geben , ist der geschichtliche
Teil stets in Nonpareilleschrift eingeschaltet.

Die Internationalen Zugsverbiudungen der
Schweiz, von den SchweizerischenBundesbahnen
im Rahmen und Format eines kleinen Kurs -
buches zusammengestellt , sind in gewohnter über -
sichtlicher Weise soeben erschienen . Das
Heft mit einer Ueberfichtskarte der Anschlußver-
bindungen orientiert zuverlässig über die inter -
nationalen Luxuszüge , die direkten Verbindun -
gen mit allen Großstädten des Kontinents , über
die Transitverbindungen der nördlichen Länder
nach Italien , der westlichen nach der Tschechei ,
Oesterreich und dem Balkan und enthält außer -
dem die Fahrpläne der Schweizerischen Automo -
bil - Alpenrouten . Das Heft ist segen Einsendung
des Portos vom Schweizerischen Berkehrsbureau ,
Berlin NW. 7. Unter den Linden 57/58 zu be¬
ziehen.

Europa auf Reise« . Die neue mit über 100,
zum Teil ganzseitigen Bildern geschmückte
Nummer 28 zeigt wiederum , daß Europa auf
Reisen eine der schönsten Reisezeitschriften ist.
Sie bringt u . a. folgende Aufsätze: Tilsit am

SCHÖNSTER HERBST-
AUFENTHALT

Meeresstrom, ' Heilbronn am Neckar,- Bayreuth ,
die Wagnerstadt, ' Todtmoos im Hochschwarz-
wald,' Kaaden , die anmutige Egerstadt, ' Bad
Liebenstein , die Perle des Thüringer Waldes, -
Sommerfrische Sterzing, ' die Hermannshöhle in
Rübeland (Harz ) . Dazu ein schönes, lose ein-
gelegtes Kunstblatt . Die ebenfalls reichillu -
strierte technische Beilage „Bahn und Schiffbau "
enthält u . a. folgende Aufsätze: Der Küsten -
kaual , ein Kulturwerk ersten Ranges, - das acht »
sitzige Verkehrsflugzeug Dornier Komet III.
Neuere elektrische Ladewinden, - die hamburgische
Schiffsbau -Versuchsanstalt, ' neuartige Straßen -
zugmaschinen . Probenummer 40 Viertel¬
jährlich 2.40 Ji . Verlag Berlin W. 02, Bay -
reutherstraße 44.

Räch allen « hen wird
unseren verehrlichenBeziehern
das Karlsruher Agblan
während der Dauer der Reise

nachgesandt
Als Zuschlag kommen nur die geringen

Portokosten in Anrechnung .
Damit wir eine pünktliche Zustellung
veranlassen können, bitten wir, uns
3 Tage vor der Abreise bezw . Rück-

reise den künftigen Aufenthaltsort
mitzuteilen .

AVmUNFTu.PROSR DURCH DIE KURDIREKTIONABT.

EmpfehlenswerteBäder, Sommerfristiien, Heiiaitsfalien, Höfels , Gasthöfe, Kaffees o. Pensionen
\y:

Allerheiligen
7UUm ü. M. Altbekannter Ausflugs-
ounkt u. Sommerfrische , inmitten
einzigartiger Tannenforsten . Be¬
rühmte alte Klosterruine und wild-
romantiseheWasserfäUe . In l ' /jStd .
von den Bahnstationen Ottenhofen

und Oppenau erreichbar .

Mittenmaiers Kurhaus ^;
mit Wasseriallhotei

Einziges großes Kurhaus am Platze .
10 Min . von den Wasserfällen entf .
100 Zimmer . Balkone . Garten ,

Mäßige Pensionspreise ,
Bäder , Wagen im Hause ,

Eigene Landwirtschaft
Forell enfi scher ei.

Posthilfstelle . Tel , 5, Oppenau .
Das ganze Jahr geöffnet .

Prospekte durch die Verwaltung .

Tägl . Postautoverbind . Achern -
Ottenhöfen nach Allerheiligen .

Marxzell
Fenfisn Haus fflaria

in ruhiger , idyllischer Lage am W ald
Sehr gute Küche . Mäßige Preise

Schöner , schattiger Garten .
— Telefon 14. —

Bes . Marie Lange.

[ / • « » iÄ .

AI Wal
Von Bergzügen n . Laubwäld . umschl .
Uebl, Tau zw . Ettlingen u. Herrenalb .ßekannt .Luttkurorte u. Sommerfrischen
beiderseits der Alb . Bahnverbindung

Karlsruhe bis Herrenalb .

Dusenbach i. Albtol
Gasthof u . Bahnhof. M/üIrlhnrn "

Restauration zum j| **alUliUItl
Schöne Fremdenzimmerm . Pension
Bute Küche , reine Weine. Eigene
Schlächterei Schattiger Garten.
Schwimm- und Sonnenbad, 5 Min .
entfernt . Badi .Hause Autotrarage .

Tel . 130 Ettlingen .
Bes . Emil Schnurr .

buftkurhotef Fisdussier (
A
t^ )

Zahnstation Spielberg -Schöllbronn ,
dir. a. cLBahn . Herrl . Lage , direkt
um Wald. Schöne Fremdenzimmer
mit guter Verpfleg. Reine Weine .
Saal u. Nebenzimmer mit Klavier
Autogarage . Pension 5 —6 Mark.

Bes. Karl Maier, Tel . Marxzell 6-

buitkurhaiis „Sdiön&ücR
'

Marxzell , Tel , 3
Unmittelbare Haltestelle der Albtalbahn ,

direkt am Tannenwald gelegen ,
bekannte gute Köche, Weine und

Fremdenzimmer .
Pensionspreis 6 Mark.

Eigentümer : Ludwig Neuer ,

Athern
143 m U. M, An der Hauptbahnlinie
Karlsruhe —Offenburg . Zweigbahn
nach Ottenhofen . Eingang ins
Achertal . Hauptstützpunkt von
Wanderungen zur Homisgrinde und
den übrigen hohen Bergzügen des

nördlichen Schwarzwaldes .

Hotel und Weinhandlung

„Zum Hdier
"

Im Zentrum der Stadt.
Erstes Haus am Platze .
Durch Neubau vergrößert .

Zentralheizung . Fließendes Wasser .
Tel . 22. Bes . : A . Krug , (seit 1885).

,.Stf!!Därziaäl(!er Hof
1

(frOh. Josefsbad ), hinter d . kath . Kirche

gut bürgerliches Haus —
Neu umgebaut.

Vornehmes Wein- und Bierreataurant .
Elektr . licht . Zentralheizung .

Autogarage . Bäder . — Telefon 101.
Neuer Besitzer : Ludwig ; Hehn .

Gasthof zum Rütte
KonditoreiKaffee -Uleinsfubc

am Marktplatz .
Tel . 212.

Inb . : Wilhelm Schnurr .

800 IN tt .Sl. bei Baden -Baden . Luftkurort
f. Erholungsbedürftige , sowie Nerven -,
Magen-, Darm -, »Stoffwechsel - u . über¬
haupt innere Krankheiten m .AusschluÜ
Infektiöser ; bes . geeignet für Familien ,
die ein kurbedürt 'tig . Mitglied begleiten
wollen . Sommer - u .Wintersport . Bahn-
Station Baden -Baden oder Bühl (Baden ),

dann mit Auto 40 Minuten .

Hotel-Rest. fHarksräflerHof
gegenüber vom Bahnhot .
Gut bürgerliches Haus .

Spez . : Naturreine Qualitätsweine
Münchener und einheimische Biere .

Mäßige Preise . «f . Heichelbccli .

Sailen - Huden
Bad-Hotel zum Hirsch
Besteingerichtete Kur -Theimal -

Badeanstalt
120 Zimmer mit fl . Wasser u . Telephon

20 Privat -Thermal -Bäder — Aufzug
Volle Pension von 12—14 Mark

Besitzer : Familie Peter «

Hotel Müller
In bester Lage , nächst Kurhaus .

Behagliches Familien -Hotel mit allen
neuzeitlichen Einrichtungen .

Pension von 11—14 Mark.
Ganzjährig geöffnet .

Th. Müller , Besitzer.

Hotel Starzisäld - Hof
Gut bürgerl . Haus , nächst den Bade¬

anstalten und Kuranlagen .
Erstklassiges Wein- und Bierrestaurant .
Fließendes Wasser in allen Zimmern .
Moninger Export — Dortmunder Union

Münchener Spatenbräu .
Fernsprecher 9 .

A . Wäldele , Besitzer.

„Der sclighoi"
Das moderne Höhen - Kaffee

mit Terrassen -Restaurant

Baden -Lichtental

Gasthaus zum Waldhorn
nächst der Fischkultur gelegen .

Herrlicher Ausflugsort v. Baden -Baden .
Prächtiger Garten am Oosbach .

Neurenoviert und vergrößert 1925.
Gute Küche und Konditorei ,

lieine Weine. — Bier der Brauerei Hätz ,
Freundliche Fremdenzimmer .

Einkehr aller Kadler .
Pensionspreis ab M. 6.60 .

Tel . 1355. inh. : Willibald Wipfel .

'^3 m ü. M. Am Zusammenfluß der
M arg und des Porbachs . Pracht¬volle Lage , rings von Höhenzügenumgeben . Direkte Bahnverbindungnach Freudenstadt Stützpunktvon I ouren nach dem Ruhestein ,Mornisgrinde und Kniebis .

Behnhofhotel
Gut bürgerliches Haus .

Schattige Terrassen . Gute Ver¬
pflegung . Pension : Mäßige Preise .

— Garage . —
Touristen und Reisenden bestens

empfohlen.
Tel . 24. Bes. : Karl Morlok .

Haiersbronn
Gasthof Pension zum Ochsen

Altrenommiertes Haus .
Kur - und Wintersportplatz .

Garage . Pensionspreis 5 l/2 -6 M.
Tel . 3. Besitzer : W . Faißt .

Mitteltal
Bahnstation Baiersbronn

Gasthof zum „ Lamm
"

Hallestelle der neuen Postauto¬
verbindung Baiersbronn-

Ruhestein.
Tel . 11 . Besitzer P . Klumpp .

Hesselbach
bei Klosterreichenbach (MurgtaD

Gasthaus zum „Mer"
Schöne Fremdenzimmer mit vor¬

züglichen Betten ,
— Gute Verpflegung . —

Tel. 22 . Bes . : Karl Frey

Beleben
1415 m . Endstation Schönau 2 Stund .
Mttnstertal a ' /s Stunden , zweithöchster
ßerg des Schwarzwaldes . Herrlichster
Aussichtspunkt . — Alpenpanorama .
Schöne , neuerbaute Kunststraße nach

Schönau (Wiesental ).

Hotel Jeföienhaus
"

Geöffnet von Mai bis Oktober .

(Winterbetrieb in Multen , 1080 mü . M.)
46 Betten . Bäder . Garage .

Pension V. 1 Mk . an . Tel . Schönau Nr . 9.
Besitzer Jose ! Stiefvater .

m
Kurhaus EühSerhöhe
Familienhotel I, Ranges

Für Gesunde und Kurbedürftige
Phys .-diätet . Kurmittel ,

für Nerven und innere Krankheiten
Das ganze Jahr geöffnet
Infektiöse ausgeschlossen .

Steinbach .
Gasthaus „Zum Stern

".
Selbstgezogene reine Weine.

Mittagstisch . Fremdenzimmer .
Telephon ti.

Besitzer Siegm . Fleischer *

Höhen-Solbad
im bad . Schwarzw . 705 m ü . M. Einea
der stärksten Höhensolbäder Europas .
Seit 1913 eigene radiumhaltige Sole

mit 27,7 % Salzgehalt .
Besonders gut bewahrt gegen Krank¬
heiten der Kinderwelt , Skroiulöse
Rachitis, Blutarmut, Appetitlosigkeit
und Schwäche . Auch sehr geeignet bei
Knochentuberkulose . Muskel- und Ge¬
lenkrheumatismus , neur . Beschwerden
und Frauenleiden . Kohlensaure und
elektr . Bäder , Soleinhalation , Donau -
quelle , Forstlicher Park . Kurkonzerte .

Sehenswerte Sammlungen .
Prospekte durch den Verkehrsverein .

Hufouermietung 0. Honer
nächst dem Bahnhof

===== Telefon 54 == r
3, 4 u. 6 Sitzer tllr Sohwarzwaldtahrten

Garagen , Benzin , Oel , Gummi
Moderne Reparaturwerkstätten .

Hotel u. ^ einstufte „Hdler
Rathaus platz

über 100 Jahre im Familienbesitz .
Altbekannt dnreh erstklass . Küche

und Weine.
Offener Ausschank von Fürstenberg -
bräu u. Mttnch. Augustiner . — Modern
eingerichtete Fremdenzimmer , Auto-
Unterstellhall e (verschließb . , 5Wagen )
Zentralheizg . Pensionv . 7M. ab . Tel .135

Bes . : Eugen Seitonreich .

Hotel-Pension zumbamm
nächst dem Schlosse q . d. Donauquelle

Gut bürgerliches Haus
l^ürstenberg vom FaB und Münchener
Spatenbräu . — Offene badische Weine
Große Säle f.Vereine . Pension v . 7M. ab .

Große Autogaragen . — Tel . 19.
Bes . : Carl Dullenkopf .

Hotel-Kurhaus Schützen
Am Eingang des Fürstpark in reiz¬
voller staubtreier Waldumgebung ge¬
legen . Direkte Zuleitung der städt
Solquelle . Sonnenbad — Lawn -Tennis
Eig . Milchwirtschaft . Pension v . 7 .50 ab .

Tel . 2 — Garage .
Bes . : 1. Buri .

720m ü . d . M., Höhenluftkurort , zwisch .
Herrenalb und Wildbad ,

Rings von herrlichen Tannenwäldern
umgeben .

Sommerfrische und Wintersportplatz .

Hotel Sonn?
Erstes Haus am Platze .

Telephon 2.

Hobel
Pension und Kaffee Funh

Gemütliches , einziges Kaffee.
Unmittelbar an der Hauptstraße

Herrenalb —Wildbad gelegen .
Eigene Konditorei .

Luftige Fremdenzimmer .
Gut bürgerliche Küche .

— Tel . 10. —

Höchstgelegenes Solbad Europas i mbad . Schwarzwald . Luftkurort 700 bis
800 Meter u . d . M., 2 staatl . Solbäder ,Kohlensäurebäder , neues Solinhala¬
torium mit den verschiedensten physik .*
therap . Kurmitteln . Kurmusik . Herr¬
liche Waldungen . Luft - u . Sonnenbad .
Spielplätze . Eisenbahn Villingen bis
Bad Dürrheim . Staatliche Autolinie :
Schwenningen a . N . — Dürrheim —

üonaueschingen .
Auskunft d. d. Kur - u . Verkehrsverein .

Hotel ©Jsria
in freier , luftiger Lage .

Bekannt gut bürgerliches Haus
Mäßige Pensionspreise .

35 Betten . — Schön einger . Fremdenz ,
— Tel . Nr . 45. —

Bes. : Jos . Weigart ,

Had Dürrheim

Maus u . Salinen - Hotel
Ab Juni neue Leitung .

Besitzer Elimar Schwenck
Vornehmstes Haus am Platze .

200 Betten .
Elektrische -, Kohlensaure -, Sool - sowie

sämtliche Heilbäder im Hause .
Mäßige Pensionspreise .

Reunion -, Kur - und Militärmusik . .
Kinderfeste . Spielsäle . Tennispläte .
— Sommer- und Winterbetrieb. —

Gasthol zum Wie
Bes . : L. Albütz .

Tel . Nr. 21.
Solbäder im Uause . — Eigene

Zuleitung .
— Das ganze Jahr geöffnet , —

Zentralheizung .

Pension Bäusrfe
, • nächst den Kuranlagen .
Altbekanntes Haus und größte

Pension am Platze .
— 40 Betten . —

freundliche , luftige Zimmer .
Bes. : Bertin Bäuerle .



Feldberg

Lenzkirch

Schönwald

Kniebis

Gerfelbadi

Herrenalb

Furtwangen

Wandern unv Neffen / Oonderbeilage zum Karlsruher Tagblatt

kmMlilevsMM « saer . 8« mmerlrl §mea , le » an §la » en . GasfliOfe , Kaffees u . Pensionen

L/autenbachLRencht .
Hubackerhof

Station Hubacker (Eenchtal ).
Gut bürgert . Haus . Direkt am aide .

Staubfreie Lage .
Mißige Pensionspreise .

Telephon 177 Oberkiroh .
Besitzer J . Saucy .

Furtwangen
Höfel Grieshaber zum Ochsen

JELerrenalb
Kursaal Herrenalb

Kaffee -Restaurant I . Hanges . Tel . 64,
Angenehmster Nachmittagsaufenthalt
in den neurenovierten , erweiterten

Bäumen und Konzertsaal .
— Täglich Kurkonzerte . —

Tanztees — Beunions .
Pächter : P . Zibold .

Kiinstlerhaus
Ecke Karl- und Sofienstraße .
Vornehmes Weinrestaurant .

Telephon 156 >»» m

Seit 1771 im gleichen Familienbesitz .
Behagl .FamUienhaus . Zimmer m . fließ.

Wasser . Bäder . Großer Garten .Schwarzwälrter Weinstube .
Milch- u. Liegekuren . Forellenfischerei
Tennis . Pensionspreis von M. 6.50 an .
Prospekt . Besitzer Alfred Grieshaber.

580 m ü . M. , an der Rench . Station
Oppenau . Autoverkehrvonhierüber
Kniebis nach Rippoldsau und Freu¬
denstadt . Altberühmte heilkräftige
Quellen. Idyllische Lage , direkt am

Fuße des Kniebis .

Höfel „ZumFalhenstein
'

Vornehmes Familienhaus 1. Banges .
Fließendes Wasser . — Privatb &der .

Großer Waldpark .
Umgebaut 1924. Tel . !>.
Besitzer Ed . Wuesthoff .

Altbekanntes Haus inmitten
der Stadt .

Vorzügliche KUche.
Vollständig renovierte u . neuzeit¬

lich eingerichtete Lokalitäten
und Fremdenzimmer .

— Münchener Bierrestaurant —
Forellenflscherei .

Garage . — ßadiostation . — Tel. Nr. 8.
Besitzer : B . Thoma

1500 m . Höchste Erhebung des Schwarz -
waldes . Herrliche Hochwaldungen ,Umfassender Rundblick auf das ge¬samte Gebirge . Prächtige Alpen- und

Vogesenaussicnt .

Bad GriesbachHötrfistgelegenes .mit allemKomfort
eingerichtetes Hotel Deutschlands.

Das ganze Jahr geöffnet .
Besitzer : Mayer & Schladerer .

Einziges Hotel , erhöht am Walde
gelegen .

Privatbäder — Fließendes Wasser .
Anbau 1924/26 .

— Jeder Komfort . —
Tel . 28. Besitzer : O , Zobei .

Stadtgarten- und
Festhalle-

Restaurant
Größtes Etablissement am Platze

800—1200 m ü . M. Höhen - und Nerven¬
kurort . Umgeben von prächtigen
Tannen - Hochwäldern . Bahnstation .1500m. ü . M. Mit jeder Bequemlichkeit

eingerichtetes Touristenhaus .
Besichtigung von Sonnenauf- und -unter¬
fang von den Hotelzimmern aus. Pracht¬
volle Alpenaussicht und Rundbtick auf

den Schwarzwald.
Besitzer : Mayer & Schladerer .

Tel . 3
Haus ersten Ranges , 50 Zimmer.
Im historischen alten „ Ochsen"
Ausschank der eigenen Brauerei,

Besitzer: Gebr . Mönch

1000 m ii. M. Höhenluftkurort und
Wintersportplatz . Am Fuß des Hoch -
kirst . idyllisch gelegen . Stützpunkt
prächtiger Ausflüge nach Lenzkirch ,Titisee , Feldberg , Höllental , Schluch¬

see und St . Blasien .

Gasthaus z. ftdtsen
mit Depend &ncen

dor Neuzeit entsprechend eingerichtet .
Gute Unterkunft und Verpflegung
auch für Touristen und Vereine . Eig .
Landwirtschaft . Post u . Tel . im Hause .

Besitzer : V. Portner .

Vornehme Kaffee* und Weinsäle

Haupteingänge gegenüber dem

städtisch. Ausstelluogsgebäude

Telephon 334.

Hotel und Kürhaus - Feldberg
mit 3 Landhäusern , Garage etc .

Telephon Nr. 1
NaChtanschluß ' über Freiburg

Prosp . d . Bes . Gottir . Schlager .

in ruhiger , erhöhter Lage , mit freier ,
orächtiger Rundsicht.

Große , luftige Zimmer mit Veranden .
Oarten .

Küche aufs sorgfältigste geführt .
— Telephon 52. —Gastttu. Pensionär binde

'
Schöne Fremdenzimmer .

Gute Küche . Reelle Weine . Hell und
dunkles Münchener Spatenbier v . Faß .

Schattiger Garten mit Veranda .
Speisesaal .

Für Touristen u . Vereine bestempfohlen .
Pension von 5 bis 6 Mark.

Telephon 26 Paterstal .

im uttüi. bau . octiwaizwaiü , ljoom u. iL,
Hahn«r »rfon Trihüerp. an <or Schwarz -
waldbahn . Autohai testeile der Linie
Triberg —Furtwangen . Taglich 4 mal
Verbindung . */• Std . oberhalc der be¬

rühmten Tribergev Wasserfälle .

Pension und Kattee .
In schönster Lage von Herrenalb .

Auf einer Anhöhe, dicht am Wald gelegen
Ruhiger , ländlicher Sommeraufenthalt .

Oute Küche. — Mäßige Pensionspreise ,

Prospekte , Auskünfte , Privatzimmer -
Nachweis , Fremdenführung , Reise-
gepftckversicherung . Seepassagen nach

Südamerika durch
VerKehrsverein Karlsruhe

Auskunftstelle : Bahnhofspl. 6, Tal . 1420.

direkt am Fuße des Hoohflrstgelegen
mit Alpenaussicht .

Gut bttrgerl, Haus. Mäßige Preise.
Elektrisches Licht. EigenesFuhrwerk

und Landwirtschaft.
Großer Saal , fürVerelne und
Touristen bestens empfohlen

Durch Neubau bedeutend vergrößert .
Tel .Neustadt68 . Bes .W .Zimmermann

Tel . 44. Besitzer : Ludwig Waidner

Hotel und Pension . Telephon 7.
Garage .

1924/25 neu renoviert .
Bevorzugtes Familienhaus mit 2 Dep .
und Saalbau , grobe gedeckte Garten¬
terrasse . Geseliscbafts -, Konversations¬
und Billardzimmer . Direkt am Kur¬

garten , nächst dem Walde.
FliefiencI Wauci (kalt und warm )

Pinatbjideii
40 Balkon - und Verandazimmer

70 Betten .
Anerkannt gute Verpflegung .

Mäßige Preise .
Eigentümer Friedr . Lacher .

1991 Fernruf 1991 .
Erstklassige Taxameter - und

Tourenwagen
Maî cen : Buick , Presto .

Großartige Bergsteiger für Nah-
und Fern- sowieAuslandsfahrten

Tag- und Nachtbetrieb .

772 m u: 11.
Station d. Bregtalbahn Donanescbingen -
Furtwangen . Höhenluftkurort . Prächt .
Hochwälder . Schöne Spazierwege .
2 mal täglich Autoverbindung Neustadt -

Hammereisenbach .

gegenüber dem Kurgarten .
Staubfreie Lage mit herrlichem Blick

auf Herrenalb .
Sorgfältige gute Verpflegung .

Best eingerichtete Fremdenzimmer .
Mäßige Pensionspreise .

Besitzer : Emilie Pfeiffer .

950—1000 m 0 . M. Große weitgedehnte
Bergkuppe mit herrlicher Aussicht in
den ganzen Schwarzwald und bis zu
den Alpen . An der Berghalde badiscb -
wttrtt . Grenze . Bekanntes Winter »

sportgebiet .

280 m ü. M. Endstation der Bahn¬linie Appenweier —Oppenau . Herr¬
lich geschützte Lage im Tal . Aus¬
gangspunkt zum Besuche d. Rench -
täler , des Lierbachtalas u. Kniebis .

Hotel FortunaAltbekanntes Haus .
Gute Küche . Reine Weine.

Seit 1660 in gleichem Familienbesitz .
Pension 5.50 Mark .

Bes . : Karl Kirner Wwe.
Tel . Nr . 1.

Kuhiger Luftkurort in reizender , wald -
einsamer Lage des Albtals . 300 m ü. M.
Station aer Albtalbahn Karlsruhe —
Herrenalb . Malerische Klosterruine .

Kurhaus Kniebis-bamm
935 m tt. d . M.

Zahnstation Freudenstadt u. Oppenau .
Prächtige Aussicht auf den Schwarz¬

wald , Schwäbische Alb und Alpen .

Autoverbindung . Tel . : Amt Kniebis .

Besitzer : Carl Gaisser.

gegenüber dem Bahnhof
Neuzeitlich eingerichtetes Haus

Touristen und Reisenden
bestens empfohlen

Nachttelefon Lahr-Oppenau 83
Idyllische Lage Im prächtigen Albtal.

Interessante Klosterruine , direkt a. Walde
gelegen . Keine Staubbelästigung .

Altbekanntes , gut bürgerliches Haus .
Anerkannt vorziigl , Küche. Reine Weine,
Schöne Fremdenzimmer . Mäßige Preise .
Touristen -Einkehr . Tel . Marxzell Nr . 17.

TJiseri haeh -II öch s t
(1083 m 0 . A .Z.

Gasthof - Pension z. „Kreuz
"

Bestellter . Fremdenzimmer .
Altbekanntes Haus .

Forellenflscherei . Haltestelle der Auto-
linie Neustadt —Vohrenbach ,

Pension von Mk . 5 .50.
Bes . : Frau Emil Senn Wwe.

Tel . Oppenau 40.
8 km von Oppenau entfernt

im idyllischen Lierbachta . gelegen.
Gute Kttche . Reine Weine . Forellen .

Besitzer Wilhelm Mayer .
Wildromantische Schlucht im Gebiete
der Kurhäuser des Badener Höhen¬
gebietes . Schluchteingang 30 Minuten
von Endstation der Bahnlinie Bühl—
Obertal entfernt . Imposante Wasser¬
fälle von 700 Meter auf 300 Meter 0 . M. Rippoldsau Hotel-Pension Gold, fidler.

Altren . gut burgerl . Haus . Freundliche
Fremdenzimmer .

I » erkannt vorzügliche Küohe und Keller .
Pensionspreis von 6 Mark an .
Bäder . Garage . Eigene Jagd .

Forellenflscherei .
Tel . 7, nachts üb . Kehl durchgeschaltet .

Besitzer Otto Roth .

Das vornehme
Kniebisbad750 m 0 . d . M.

Direkte Autoverbindung
mit Bühl u . Baden -Baden

Für Fußgänger bequemer Weg ab
Station Raumünaach durch das roman¬
tische Schwarzenbachtal (Talsperre ).
Prospekte . Tel . Bühl 29.

Sehollach b. Neustadt
Kurhaus ScMenhof

1000 m. ü. M. — Höhenluftkurort .
8 km von Bahnstation Neustadt und
8 km von Bahnstation mmereisen -
bach entfernt , 15 Minuten mit Auto ,
das zu mäßigem Preise zur Verfügung
steht , erreichbar . Pension v . 6 M. ab.
Telefon : Hilfstelle Hinterschollach .

Besitzer : Robart Winterhalter .

Höhenuerbehr Freudenstadl
Tel. 159.

Geschäftsstelle im Rappenkiosk
Veranstaltung von Rundfahrten

mit Aussichtsomnibussen.

Einzige Privatpension am Platze
Erhöht , in staubfreier , prächtiger

Lage. — 20 Betten.
Pensionspreis 6.50 bis 7 Mark ,

Inhaber E . Gebele .

In schöner , freier Lage .
Grolle Terrasse. Bäder. Garage.

Pension von 6 Mark an .
Neuer Besitzer Franz Spinner

Küchenmeister .

000 m tt . d. M.
180 Betten . Entspricht allen an ein
erstklassiges Schwarzwald -Kurhaus zu

stellenden Anforderungen .
Unter persönl . Leitung der Eigentümer

Hammer & MausliarA
Tel .Nr . 13 Post Bühl in Baden

M -Ziegler
(Tel. 152 Murgtalstr . 20

Vermietung erstklassiger Luxus¬
automobile . — Grottgarage.

Besteingericht . Reparaturwerk¬
stätte — Betriebsstoffe.
Gummi und Zubehör .

Gut bürgerliches Haus
Schöne Fremdenzimmer . Großer Saal .

Gute Verpflegung .
Für Touristen und Vereine best

empfohlen .
Edelbranntweinbrennerei nach In -

und Ausland .
Tel . 57 Besitzer F . A . Haber .

Kurhaus In bevorzugter Höhenlage
SOOmü.d .M. Ärztlich empf .Luftkurort .
Mäß . Pensionspreise , besteVerpflegung .
Günstige Autoverbindung mit Baden -
Baden und Bühl . Telefon Bühl 11.
Prosp .kostenlos . Bes .Familie Habich

828 m ü . d. M.
Altbekanntes Familienhotel

Im Zentrum der Höhenkurorte
Aussicht auf Eheinebene und Vogesen
Besitzer : Landerer & Reischmann.

400 m ü. d. M. , das Paradies des
nördl . Schwarzwaldes . Vielbesucht .
Herz - u. Nervenkurort u . Touristen -
ziclpunkt . Kurtlieater , Kurinusik ,
Turniere . Prospekte u . Wohnongs -
verzeichn. dreh, die Kurverwaltung .

Ga
Kurh

°
au

u
«
Btl Zum Sternen

Erstes Haus am Platze .
Jekannt für Küohe und Keller

Pension von 5—6 Mark .
<> roße Säle für Vereine .

Tel . Oberkirch 58.

Besitzer Ludwig Kimmig .Wir bitten unfeie Leser , fcie Scilagc

ftantorn unreifen
flufjebetWanderung
stets mitzufiihren als

Ratgeber f. die Mift

gegenüber dem Kurgarten

Fremdenzimmer
Zimmer mit Frühstück Mk , 3,50

Telephon 39

311 mlM . Endstation der Bahn
Achern—Ottenhofen . Beliebterund
aufblühender Luftkurort , Stütz¬
punkt zahlreicher Touren ins Ge¬
biet derHornisgrinde , des Mummel-
see , nach Ruhestein u . Allerheiligen-Gut bürgerliches Haus .

Schöne Fremdenzimmer . Beste Ver¬
pflegung . Heine Weine . (Jimer Bier .

Forellen .
Schöner schattiger Garten . Garage .

Pension von 5 Mark an .
Tel . 45 Oberkirch .

Besitzer J . B . Sestcr .

Kaiserstr . 158 (gegenüber dor Hauptp .)
Eisenbahn - und Schiffsfahrkarten zu
Originalpreisen , Schlafwagenkarten ,Rundrelsebillots . Kostenlose Auskunft'Iber alle Reiseangblegenhelten . Auto-
Vermietung . Reisehandbücher . Ge-

nftokversicherun ;*. Wechselstube .
Reservierung von Flugplätzen

für alle Luftlinien .

Kaifee Harzer
Erstklassige Konditorei.

Telephon 21

Zimmer mit Frühstück Im Hause .

wenige Minuten oberhalb der Post .
Telefon Nr . 80.

-iwei ü-Sitzoi - für Schwarzwald -
Höhen - und Rundfahrten .Bonzin — Ocl — Gummi .

Moderne Reparaturwerkstätte

am Bahnhof
Telephon 11, Kappelrodeck .

Vermietung erstklassiger Autos .
Oesellschaftswagen , C- und 18-Sitzci -



StGeorgeny

Ottenhofen
Gastheus zum Engel

Gut bärgerliches Haus .
Neuzeitlich eingerichtete Fremden¬
zimmer . Große Säle für Vereine und

Gesellschaften .
Bäder im Hause . Autogarage .

Neuorbauto große Terrasse .
Pentionsprelte von 5 .—5.50 Mark an.

Tel .82 , Kappeirodeck . Bes .: KarlJUIq r .

Oasthaf u. Pension zur binde
Bestempfohlenes , gut geltthrtes Haus .
Bekannt gute Ktiche . Neu eingerichtete

Fremdenzimmer . 45 Betten .
Großer Speisesaal mit Glashallen .

Gemütliches Schwarzwaldstübchen .

Reizende Blumenanlagen . Rasenplatz
mit Liegestühlen , am Acherbach gel .

Mäßige Pensionspreise .
Telephon Kappelrodeck 88 .

Bes . Bernhard Schneider ,

Gasthof u.Pension zum Pilus
Bestempiohlenes Haus .

Gut bürgerliche Küche . Prima Weine .
Forellen . Freundliche Zimmer . Bäder .

Schönstes Gartenlokal .
Autovermietung . Garage .

Pensionspreis von 5—5.50 Mark an .
Telephon Kappelrodeck 5.

Besitzer Alb . Schnurr .

Mo ! zum Sternen
im ot -ersten Teil von Ottenhofen am

VVexe nach üuhestein gelegen .
40 Zimmer . Kalte und warme Bader
im Hause . Zentralheizung . Stutzpunkt
schonst . Touren im Homtsgrindegebiet .
Bekannt gut bürgerl . Haus . Freundl .
Fremdenzimmer . Eig . Forellenbach .
Groü . harten . Garage . Autovermietung .

Telephon 92 Kappelrodeck .
Pensionspreis von 5—5.50 Mark an .
Besitzer Jos . Springmann .

Gasthof u. Pension z. Basen
Altbekanntes Haus mit heuerbauter

Dependance , nächst dem Bahnhof ,
idyllisch am Berge gelegen , mit -wun¬
derbarer Aussicht . Hflbsch eingerich¬
tete Zimmer mit vorzüglichen Betten .
Garage . Forellenftscherei . Pensions¬
preis von ö Mark an . Garantiert reine
Kirschwass . (Heidelbeer , Himbeeretc .).

Telephon Kappelrodeck 85.
Besitzer A. Weber ,

Oberkirch .
Hotel u. Kurhaus Eugelmeisr

Neu errichtet .
Staubfreie Lage , nächst dem Walde .

Pensionspreis naeh Uebereinkunffc . -

Telephon 161.

Hotel - Pension Obere binde.
Erstes Haus am Platze .

Bestempfohlener Sommeraulenthalt .
Erstklassige Verpflegung und Weine .
Großer Saal und Terrasse für Vereine

und Gesellschaften .
Tel . 87 Bes . Z . Dilger .

Kappelrodeck .

Gasthof zur binde
Gate Küche . Selbstgezogene Weine .

Schone Fremdenzimmer .
Am Marktplatz gelegen . Teleph . 61.

Besitzer Albert Huber .

431 m iL M ., an der Rench , Station
üppenau . Kraftwagenverbindung ,
von hier z. Kniebisnach Rippoldsau
u. Freudenstadt . Berühmtes eisen¬
haltiges Mineral - u . Moorbad . Stütz¬
punkt für Touren ins Kniebisgebiet

Bad FetersM
im Renchtal , Station Oppenau .

Herrliche Lage , umschlossen von
Tannenn ochw älde rn .

Erstklassiges Stahl - und Moorbad .
Trink - und Badekuren .

Kräftige kohlensaure - und radium -
haltige Stahlquellen .

Besonders wirksam t . Nervenieiciden ,Blutarmut , Gicht , Rheumatismus ,
Ischias und Herzleiden ,

? anz besonders für Frauenleiden .
Prospekte durch den Kurveretn .

Gasthof-Pension Bad. Hof
Qut bürgerliches Haus in ruhiger Lage .

Schöne grolle Zimmer .
Schattig . Garten . Gute Kttche u . Keller .

Eigene Metzgerei .
lIlBige Pensionspreise . Telephon II.

Eigentumer :
Adolf Zimmermann .

Hotel Bären
Ruhige , staubfreie Lagt ;.

Altbekanntes gutes Haus . Schöne
Oartenanlage .

Anschließend großes Hofgut mit be¬
quemen Spaziergangen .

Pension nach Uebereinkunft . Tel . 4.
Besitzer Friedrich Vokt .

Rad Peterstal
Hotel-Pension zum Hiritfi
in schöner Lage von Peterstal

Bekannt gut bürgerliches Haus .
Reine Weine.

Großer Gesellschaftssaal .
Garage . Mäßige Pensionspr . Tel . 38

Besitzer Otto Bosch .

Motel Müssend
Mineral- und Moorbäder im Hause

Altrenommiertes Haus .
Autoverbindung — Haltestelle

— Garage —
Telephon (Nachtanschluß ) .

Pensionspreise :Juni ab 8 Mark
Juli u . August ab 7 Marl-

Prospekte .
Frau A . Schäck Wtw .

Gasthof
und Pension . ,

mit eige : i venditorei
uns Kaffee.

Modern eingerichtete Kegelbahn .
Gut bürgerliches Haus .

Pensionspreis 6—7 Mark.
Tel . 27. Besitzer L . Huber .

i Titanen
'

Hotel u. Pension bamm.
Erste «, basteln geführtes Häus

am Platze .
Schöne Fremdenzimmer .

Vorzügliche Koche . Keine Weine .
Veranda . Lesezimmer . Bad im Hause .

Pensionspreis von 6 .Mark an .

Bes . : Greiner -Wolf .

952 m ii. M. An der Autostraße Till¬
see —St . Blasien Relegen . 4 km langerromantischer Gebii gsee . Schi (fahrt .Spezialität Hechtfischerei . Sommer - und
Wintersaison . Bekannter Luftkurort

V/intersportplatz .

25!) m Ü. M . Gern besuchte Som¬
merfrische . Herrlicher Blick ins
Rheintal und Vogesen . Stutzpunkt
zu Touren nach der Gaishölle, zum
BrigittenSchl . u. i . Hornisgrindegeb .

Gasthof zum Engel
im unteren Teil von Sasbachwaldcn .
Selbstgezogene Weine . Gute Küche .

— Orchestrion . —
Für Vereine und Toursten bestens

empfohlen .
— Neurenovierte Lokalitäten . —

Besitzer : Bcrtliold Decker .

Gasthaus taMle
Luftkurort Obersasbach

Bahnstation Achern
In schönster Lage amWalde gelegen
GuteKti che - Mäßige Pensionspreise

Telephon Achern 14 !)
Besitzer : Hermann tZresse .

Osstfujus „Zur Sonne
"

AltbekanntesHaus . freundl .Fremd .Tzimmer. Schöner , schattiger ijorten .Eigenes fuhrwerk . Reine Weine : —
Rietreler Bier — Gut bürgerl . Küche

Pensionspreis von £— 6 M . an
Tel . Achern 180 . Bes . Joset Prestei

Sg2&russ -Mausu .Pnnlion
in schönster Lage am Schluchsee ,

914 m ü .d .M., am Fuße des Hochstaufen .
Schöne Waldungen mit mannigfachen
Spaziergängen . Seebäder , Schiffahrt ,
Fischfang . Gute Beköstigung , billige
Pension .EigenesFuhrwerk .Bahnstation
Titisee u . Lenzkirch . Tel . Schluchsee 3.

Bes .: W fleBile .

Hotel-Pension §W
Allgemein beliebtes Haus , in schöner
freier Lage . Herrli eher Blick auf den
See . Schöne freundliche Zimmer .
Gute Betten . la . Verpflegung , Milch¬
kur » und Jagdgelegenheit , Fischerei ,
Gondelfahrten , Seebäder . Sommer
und Winter srcöffnet . (Wintersport ).

Bes . : Hans Rubsamen .

Hctsl-Fsnlson Sternen
Vornehmes Famiiienhotel .

Neue renovierte Fremdenzimmer .
Bekannt gute Küche und Weine ,

EigeneLandwirtscbaft .
Telefon : Schluchsee Nr , 1 .

Direktor: Killinger.

4ti4 m ü. M . Im schönsten Teil des
Murgtals gelegen . Beliebte Som¬
merfrische una Luftkurort . 5 km
entfernt von der augenblicklichen
Bndstation der Murgtalbahn Qerns-
bach—Kaumünzach . Autoverkehr
nach Freudenstadt . Stützpunkt

herrlicher Touren .
Prospekte und Auskunft durch den

Kurverein (Telephon Nr. 6).

Hotel zur Post
(Telephon 4)

Bes . Fritz Hagenmeyer .

Kurhotel „Waldhorn
"

(Tel . 5) Bes J » m « E» Schcffor«

Gafthsf u. Perslon zumOchlen
mit Bellevue .

(Tel . 8) Bes K . BaUch .

ÖesfhQl u. Fsfision m Stfiifi
(Telephon 12)

Bes . Fr . Heß , Küchenchef.

Gasthof Grüner lüald
Gasthof zum Steinbock

sowie mehrere Pensionen *

Kirsch bautn -
wasen

Gasthof -Pension z. Metö
am Murgstauwerk , iu schönst .Lage
des Murgtals ininitt . der herrlichst .
Tannenwaldungen .EigeneForellen -
tischerei . Kalte und warme Bäder .

Vorzügliche Verpflegung.
Neu renoviert .

Pensionspreis von 6 Mk . an . Telel .
u . Post i . Hnns . Bes .- Wilh . Bänerlc .

800 m ü . d . M. Sommerfrische . Höhen¬
luft - Wald - Jahreskurort . Subalpines
Klima . Glänzendste Heilerfolge bei Er .
krankungen d .Nerven , Atmungsorgane ,Herz -, Magen - u . Darmleiden . Aerztlich
geleitete Sanatorien mit allen neuzeitl ,
Einrichtungen . Während der Hauptzeit
Kurkonzerte . Herrliche Spazierwegemit Alpenfernsicht . Dreimal täglich
Kraftwagen -Kursfahrten mit Station
Titisee ; nach Waldshut , Albbruck und
Schönau i .W . täglich . Auskunft u .Prosp ,

Sfädt . Kurverwaltung .

Hotel Hirfdien
Altbekanntes gut bürgerl , Haus
Direkt am Hochwald . Das ganze Jahr
geöffnet . 68 Betten

Eigene Schwarzwfllder Wirtsstube

Eigener Autowsgen — Garage
Tel . St . Blasien Nr . 1.

Höhenluftkurort und Wintersportplatz
720- 1200 m U. 51.

UMta „Rote baffse
*

Bermersbacüa.
Schöner Ausflugsort ,

Fremdenzimmer mit guter Verpflegung .
Telephon Forbach 22.

Bes . E. Gar hier , Küchenchef . J

Motel-Pension „Hirlifien
'

Altbekanntes Haus i . herrlichster Lage .
Elektr . Licht -Bäder .

— Vollständig renoviert . —
Pension von 5 Mark ab .

Tel . 4. Besitzer M. Baudendlatel .
Bestgeeigneter Aufenthalt f . Spät - (
somiuer u . Herbstmonate . Bekann

tes , nebelfreies Gebiet . Höhen
sonne . Tempiraturumkohr .

900 m. l ' lsStd von der Eisen¬
bahnstation Himmelreich.

Regelmäßige Autoverbindung
mit Freiburg .

Ueberaus kräftige Höhenluft
Ausgedehnte Waldungen und
ländliche Abgeschiedenheit
eignen sich besonders für Er- j
holungsbedürftige , Rekonvales¬

zenten und Nervöse,
Sommer - und Winterkurort .

Gelegenheit zu Wintersport .
Prospekt durch die Kurverwaltung .

H
K
°
u?h.uu

n,d „Goldere Krone
1'

100 Betten .
Erstes Haus mit jeglichem Komfort
Endstation der Kraftwagenlinie Frei -

burg —St . Märgen .
Tag - u . Nachttelefon Nr . 2. Eig . Kraft¬
wagen . Besitzer : P , Geräts .

Gasthof . .Zum Hirschen
"

Das ganze Jahr geöffnet .
26 Betten .

Eigene Landwirtschaft . Originelles
Schwarz walds table .

Pension von Mk . 6.— bis 7.—. Tel . 1 .
Besitzer Julius Braun .

Gaffhof-PenlMm Bahnhof
(5 Minuten entfernt )

Bürgerliches Haus mit eigener
Landwirtschaft .

Telephon : Neustadt 56,
Besitzer : KarlWinterhalder,Wwe.

Hotel-Pension „Zum Hirsch
10 Minuten vom Bahnhof , unweit der
Waldungen . Bestbekanntes , gut ein¬
gerichtetes Haus . Seit 130 Jahren im
gleichen Familienbesitz . Gemütliche ,
neurenovierte Räume . Zontral -Heizung ,

Bäder , Autohalle . Stall ung .
— Pension von 6 Mk . an . —

Tel # 25. Prosp . durch den Bes . A . Haas

Sommerau
"So "; ' Somm3r » hsf

860 m 0 . M.
HOchstgelegene Station der Schwarz¬

waldbahn .
Renoviertes , bestbekanntes Haus .

l 'ension von Mk . 5.50 ab .
jel . St . Georgen 44. Bes . ! Josef Kern

Sulzbach - Bad
fm Renchtal. Station Hubacker.

320 m ü. M.
Strecke Appenweier —Oppenau .

Hohenluftkurort , inmitten herrlichster
Tannenwaldungen , mit stark radiumh .
Glaubersalzthermen . Anerkannte Heil -
erfolee bei Schwächezuständen aller
Art Krankheiten des Nervensystem »,
rheümat . und liicht - Leiden , Frauen -

Krankhelten usw .
Trink- und Badekuren . Ftlr Genesende
und Erholungsbedürftige besonder »
empfohlen . Pensionspreise von 6 Mk .

tÄSSÄ ' R® »;
Ausführliche Prospekte durch den Bes ,

A. Börsig .

Gasthof Unterwasser
15 Minuten von Station Ottenhofenentfernt in idyll . Lage am Waldes¬rand an d. Straße Üdelirauengrah -
Allerheiligen. (Jute Ktlche — ReinrWeine — Biere. li 'ür Durchreisende
» .Touristen bestens empfohlen .Tei .:Kappelrodeck 26. Res.Andr .SpinnerSchwarzw . Edclbrannhv 'iirennerei .

Hotel u. Pension z. Bären
am Walde

Fein bürgerliches Haus .
Direkter Zugang vom Hotel zum Hoch¬
wald durch Brückenverbindung .Herrliche
Aussicht nach dem See und Hochfirst .

Tel . : Neustadt 23 .

Besitzer : A d o 1i Gut ,

87U m ü. M. Höchstgel egener Urt der
Schwarzwaldbahn . Höhenluftkurort —
Waldesnfthe . Stützpunkt für herrliche
Wanderungen nach Königsfeld u . i. d .
Mittelschwarzwald . Gondeltahrten aut
dem Klosterweiher . Besuchter Winter¬
sportplatz . Prosp . d. d. Verkehrsverein .

- -

Scliisarzüiald-Hofel
Haus I . Ranges , unmittelbar am See
Zimmer mit Privatbad und

fließendem Wasser .
Tel. : Neustadt8 .

Bes.: FranzJäger u .EmilTrescher.

Hotel Titisee
Vornehmes Haus I. Hanges ,

direkt am See gelegen , mit prachtvollem
Blick ins Birental und Feldberg .

OroßeParkanlagen . Zimmer m.Privatbad .
Tennisplatz . Vornehmes Bierrestauran t .

Besitzer : R. Wolf .

nuf&uermietyng Enderle
Vermietung erstklassiger Wagen .

Garage .
Besteingerichtete Eeparaturwerkstätte

Benzin — ' eis .

Altfflashiitten
1000 m ü . d . M,

Luftkurort — Wintersportp Ii

üalo! HÄn -feen
Einziges Gasthaus am Platze
Bester und bequemster Autstieg zum

Feldberg über Zweiseebllck .
bekannt gute Küche , Schöne Fremden .
'.Immer ElgeneLandwfrtschaft . Oarago

Besitzer : Peter Herrmann.

Luft- und Höhenkurort
im sudlichen Schwarzwald

850- 1100 m 0 . M.

Jahresbetrieb .
Station Wehr Bahnlinie Basel —Schopl -

heim oder Säckingen —Wehr .

Auskunft : Kurverein .

Todtmoos - Waldhotel
Tel . 31.

familienhotel in staubfreier Ladlage
unmittelbar am Walde .

Liegehalkone .
frosp . u, Auskunft durch d. EigentOmei

C. Beile .

"UO m II. M. An der BregtalbahnI)onaueschingen —Furfcw angen . H err -
liclier Luftkurort mit prachtvoller
Holzwaldumgebung im oberen Tal der
Breg . Aufstrebender Wintersportplatz .

..Gasthof Zum Ote "
Altbekanntes Gasthaus .

Gegrandet 1244.
Sonnige ruhige Lage . — Garten

Pensfon Jlk . .
Besitzer : Otto Ketterer .

Kallas - Restaurant u . Konditorei
Wilhelm BCIeiser

Aelteste Konditorei
am Platze .

Autovermietung Maier
Tel . 60. —- Warenbui ^ straße .

Autofahrten
durch den Schwarzwald

mit 28—30 sitzigen Htshenwagen
sowie größere Anzahl modernster

Luxuswagen.

ttflltlhoiei o. Kurhaus
752mü . M. Villingen 7S2ma . ni .

direkt am Hochwald gelegen .
Kamillenhaus I . Sanges .

200 Betten . Tel . 24.
Stundenlange , ebene , wohlgepflegte
Wege durch herrliche Tannenforste .

Eigenes Kurorchester .
Sole - , Stahl - und Flehtennadelbsder .

Lawn -Tennis , Jagd
u . Foralienfischerei .

Eigene Meierei ,
frosp . durch den Bos . Ad . Strittmatter

Unterkirnach
Bahnstation Kirnach bei Villingen .

800 m D. M.
Herrlichstes Hochtannenwaldgebiet .

Gasthof Röijle - Post
Gutes , altbekanntes

Passantenhaus.
Besitzer Karl Moser .

Gasthof zum „Rebstocft
"

Altbek . Haus in idyllischer Lage .
Schöne Fremdenzimmer .
Gut bürgerliche Küche.
Selbstgerogene Weine.

Telephonruf Post Waldulm,
Besitzer : K. Huber.

im Württemberg . Schwarzwald
842 m a . M.

t 'ost - und Bahnstation Freudenstadt .

Mitten Im Tannenhochwald .

Prächtige Aussichtspunkte . Bequeme
Spazierwege .

Sommerauienthalt u . Wintersportplatz .

Pension Berta .
20 Betten .

Pensionspreis von 5 Mark an ,
Telefon 2.

Bes . : Kath . Armbruster .

f Hüfel-Pension Hirsch -Post
35 Betten .

.Neuzeitlich komfortabel eingerichtet .

Pension 6 Mark.
Telefon : Amt Zwieselberg.

Bes : Fr . Braun .

T. August Wandern und weisen / Sonderbeilage zum Karlsruher Tagblatt Geile 5
EmpteMenswCTte Bauer , Sogumcrlrisflici », Heilanstalten . Bleis . OasiiaHic , üalccs n . Pensionen .
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Ausftellung für Schulzahnpflege und soziale Hygiene

Letzte Tage :

7. und S. August
Eintritt unentgeltlich

Täglich Führungen durch die Ausstellung
unter fachmännischer Leitung

Bekanntmachung.
Die Einteilung der Stadt Karlsruhe in Poli¬

zeireviere ist teilweise geändert worden. Nicht
geändert wurden die Grenzen des I . Reviers
«Oststadt — Wache
3w » i i
6 (2 _ _ Wßfk

des VIII . Reviers (Mühl-
. . tstrake Nr . 5 — ) .

M (Südftadt — Wackc Wilhclm-
strake Nr . 3K — j wurde noch zugeteilt das (^ c-
biet südlich des TiergartenweaS und östlich der
Neuen Babnhofstraf,e . einschließlich des Haupt -
bahnhoks (Nebenwache — yauptbahnhof ) nnd der
Stadtteil Beiertheim — Nebenwache . B
Nr . 88 —

tot

ststadt — Wache Durlacher Tor — 1, des II .
oiers (Altstadt — Wache Mendelsohnplatz 1 —

III . Reviers «Mittelstadt — Wache Karl -
Friedlichst ! . IS — i>< W
dura — Wache Hardts

Dem IV . Revier (Si >

Nebenwache , Breitcstrahe

Das V . Revier sSiidweststadt — Wache Starts »
>i Stadtteil südlich der Kriegs -) umsaht den @ . .

strafte zwischen Aröbelstrafte , Reichs - . Zieue -Bahn
hoistrane . Tieraartenn »'» und Eitlingerstrake .

Das VI . Revier lHardtwaldstadtteil . westliche
Mittel « und Tüdwestitadt — Wache Mühlburger -
tor — ) limlaftt den Ttadteil nördlich der Kneas -
»rahe zwischen Scheffelstrake . Kaiserallee . Vir -
chow- , Mozart - , Hrendormrake . sowie Hirsch- .
Stefanien «, Seminar - und Moltkeftrafte . Knie -
Itiiaer Allee und Hindenburgstrafte . , ,

Das VII . Revier (Weltstadt — Wache Goethc -
strabe Nr . 35 — ) umsastt den Stadtteil nördlich
der Eisenbahnstrecke zwischen der Verlängerung
der Zröbelstrakc und der Grünwinklerstr und
zwischen der Kröbel - niiö Schesselitrafte . Kaiser -
Allee . Birchow - . « iozart - und .vrcvdorsstrane , so -
wie der GrünwilMer - , Albuser - . Elisabetben - ,
Philipp - . Franken - . Kärcher- » nd Kuftmaulstraftc .

Kar ^ ruoe . den ö . August 1925. O .-Ä . 111
Badisches Bezirksamt

- Polizeidirektion A . —

AnWich « BerWmMgks
ndet am morgigen Samstag in der Synagoge
eim Gottesdienst eine Predigt mit Hinweis

auf die Verfassung statt , wozu wir unsere
Mitglieder einladen .

Synagogenrat .
ritz Maoe r.

Sfulfgsrter Verem
Versicherungs - Aktiengesellschaft

WWW

Unfall v« iie«
( Feuer - , Glas - , Gebäudeschaden - .Wasser -
leitungsschaden - , Einbruchdiebstahl -,
Automobil - u . Motorrad - , Verkehrsmittel -

und Spott -Unfall - Versicherung .)
Verträge mit Grund - u. Hausbesitzer - , Hand¬
werker - Vereinigungen u . and . Organisationen .

Mitarbeiter überall gesucht I
HÄMMERLE B MEYER

Bezirksdirektion Karlsruhe
Kaiserstraße 158 III. Telephon 5IS .

Morsen Samstag

letzte Massen >Zufuhr
in großen , italienischen

Pfirsichen
verpackt in Körbchen d 10 Pfund .

Verkauf auf dem Großmarkt
gegenüber dem Bezirksamt .

Kühn & Brafzier .

Bucherer
Neue

Will

zZPfd . lAPfg .

Neue

\i\m
:s Sick .

Neues

aierlri

Bucherer
in sämtlichen

Filialen .

Echter IMtar
Kornbranntwsin

■wieder eingetroffen
Drogirls Tli. Walz,
Kurvenstraße 17
Badenla -Drogerie

Kaiserstraße 243.

Pianos
und

Harmoniums
I größte Auswahl

eünsiiüßte
Zahlungs¬

bedingungen
I Katalog umsonst I

Kaiserstraßa 171
Telephon 339.

Neu eröffnet ! Neu eröffnet !

HoepfnerbrSukeller
Sehenswert ! Einzige Kallerwirtschaft am Platze ! Sehenswert !

Heute Freitaer großes Sonder -Komzert
Kapellen -Wechsel (Jazz -BandK verbunden mit großem

Schlachttest .
Empfehle für heute abend meine bekannten Schlacht - und Reklame¬

platten , Schweine -Rippchen und Knöchle .
Große Auswahl in kalten Spezial -Piatten .

§äsn§fag u. 8vAlMß : LwHes DsppeSftonzcrl
von zwei beliebten Jazzbai d-Kapellen . — Bierausschank direkt v . Faß
(reichhalt . Abendkarten ) Sonntag morgen frülmftopgten &ioniert ,

bülige Frühstücksplatten .

Menü ä 0.80 Mk . Sonntag Menü ä 0.80 Mk .
Ochsenschwanzsuppe , Schweinebraten mit jungem Gemüse garniert

Menü ä 1 .50 Mk . „ _ , Menü ä 1 .50 Mk .
Ochsenschwanzsuppe , I . russ . Eier , II . Schweinebraten m , jung . Gemüse

garniert , Dessert
Menü A 2.20 Menü 4 2.20
Ochsenschwanzsuppe I . Königin -Pastete . II . Rumsteak , garniert mit

jungem Gemüse . III . Schweinebraten mit Salat . Dessert .
Um geneigten Zuspruch bittet

Otto Oeiterlin , Zur . Alten Brauerei Hoepfner "
, Maiieniiafte 14.

Voranzeige !
iSm Dienstag , 11 . Aug . (Verfassungsfeiertag)

nachmittags 4 Uhr

k
. t MUhlburg

K . F. V .

Gesangverein Badenla e . V.

Sonntaer , den O. Aue . ,
nachm. 4 Uhr findet auf dem
Sportplätze der Germania-
Sportfreunde Im Wildpark

(Triedrichstaler Allee)
GroßesVolKs - u.

Kinderfest
verbunden mit Gesangsvor¬
trägen , Musik, Preisscnießen
Glücksrad, Kinderbelusti-
gungen verschiedener Art

und Tauziehen statt ,
Punkt 3.30 Uhr gemeinsamer
Abmarsch der Kinder vom
Lokal (alte Brauerei Kam¬
merer) nach dem Festplatz .
Bei eintretender Dunkelheit

Lampionszug.
Wir ersuchen unsere Mit¬
glieder mit ihren Kindern
sowie Freunde und Gönner
des Vereins um recht zahl¬
reichen Besuch . Eintritt frei

Der Vorstand .

FranKonia - Sportplatz
Samstag abend 6 Uhr

K . F . V

komplett
Frankonia
Badischer Polizeisportverband

Sonntag , den 9 . August 1925
nachmitt . 4 Uhr , Phönixstadion (Wildpark )

Entscheidungsspiel um die

F. C . Phsnfx ev
(Phönix -Alemannia )

Sonntag :, O. August
I . Mannschaft in Freiburg
Abf. Hauptbf.9 .20 morgens

II . III . IV . Mannsch.
in Ettlingen

gegen
F . O. Ettlingen 02/05

Abfahrt Albtal-Bahnhof
IV. Mannschaft 11 .00 Uhr
III . Mannschaft 12 .30 Uhr
u . II . Mannschaft 2.00 Uhr

K . S . S . NM «
(Deutscher Meister der DSB )

P . S . S . Hamburg
(Norddeutscher Meister der DSB )

Karlsr.
Ruder-Verein

Höngen lamifag
I 8.30 Uhr im Ruderhaus

( Sommernachts-Fest
limifag , ff . August

im Ruderhaus :
luiammenhunf «

der
Icnnif -tbteilung

Täglich Ruderübungen
und Ruderfahrton

Hockey-Mannschaft
'/j U Uhr Im Stadion

gegen
Splelvere .'nigung Bruchsal

Leichtathleten in Berlin
zur Teilnahme an der

Deutschen Meisterschaft
Heute abend 8 iJhr I

im Stadion I

Monafsversammlung
Jahrestrlbanenkarten fllr
Mitglieder zum Preis von
15 Mk . können in Empfang

genommen werden

gonntag abend
bei gutem Weiter Treff¬

punkt Im Stadion

modern , kreuz -
saitig , fast nfeu ,

sehr preiswert
Zahlungs -

eichterung

Sonntag , 9 , August
Besuch d. Kreisl 'rauen -
turnensin Heidelberg —

I

Schloß -Beleuchtung —
Abfahrt 7 .20 Uhr vorm .

Sonntagsfahrkai te
Karlsr. Männerturnverein

F. O. !TiiMnirge . U.
Sportplatz Honsellstr .

Samstag , S . August
abends 8 .30 Uhr

im Clubhaus

Monats-Versammlung
Sonntag , 9 . August

nachmittags 4 Uhr

Mühlburg I
gecen

V. f. B. I

Karlsr . Turnverein 1846.
Beteiligung am

1. Kreisfrauentarnen

Heideiberg :
Abfahrt der Teilnehmer
Samstag früh 4 .55 Uhr

Dienstag , II . August
( Verfassung «tag :)

nachmittags 4 Uhr

mit Tanz nach (ürttn -
winkel Gasth. z . Engel.

Lest die

Voranzeige !
Samstag , 19 . Aug .

Ordentliche
| Beneralve sammlung

m
fiuf mW. Zimmer
mit clektr . « itßt ist fof .
an ein . foltö . öerrit zu
uerut . Karlftr . 21, III . l.
geaeniiB ._ 6er

Stuf 15. Äuaust bezw .
1. seet . ist frSI. möbl .,
sonnig . Zimmer an bess .
Herrn ^zu vermieten .

ftoHiiftrafte 0 . n .

Für den Mesdironk !
flemdßntucfl 80

eÄ - n ze
per Meter 1 .2U 0 .80 » « « W

Lonisinntitutlil £ i25wasche . . . . per Meter

WSschebstlstÄ

BetSflainaslss»
Ware , per Meter 3.5« 2 80

150 cm breit ,

träft - lVare
"

p .
U
Mtr .

°
S.

"
3Ä0

'
«lü

Määslne SC II
kräft . Ware , p .Mtr .3 .80 2L0

primaschw . ^

HQUStilCtl

2.40

Rohnessel Z.Z0
Bettucltäiber » 30

Cöperware , . per Meter » l » *

KamelMeck . » nn
p Stück 00 — 40 . - 28 . - tibtVW

JacquardäetKen , - »
p. St . 20 - 15 .- 10 - 8 -

FroffierSandtücner . . .
extra groß , weiß , abgepaßt 1 HII

per Stück A ' UW

Handtücher isäO .JO
Große Auswahl in

Bettbarchente Matratzendrelle Bettfedern
Lagerbesuch für jedermann lohnend

Ärttisir Bae ?
Eingang Kreuzstraße Gegenüber der Kleinen Kirche

VerKaufsräume nur eine Treppe hoch

ICaiser-
sfr . 133

BBIAURANI „ ÄS10RIA
"

Adlerstr . 9
99*

KARLSRUHE Tele ! . 5823

Angenehme , neu renovierte Lokalitäten , anerkannt vor¬
zügliche Küche , reine , gutgepflegte Weine , streng reelle
Bedienung , — Hübsches Nebenzimmer mit Klavier , geeignet
zu geäklligen Zusammenkünften , Familienfestlichkeiten ,

Besprechungen usw .

Es ladet höflichst ein

JOSEPH GRIESHABER
früher Küchenmeister im Schloßhotel

MW. BimiMS
vlatz an Herrn zu verm .
« r>>,>leiittr . IV . link <

Tuche ver sofort , svä-
testenS 1 . Oktober be-
schlaanahmefreie
4 - ö Zimmemohng .
mit Bad u . Zubebör :n
au-tem Haufe . Wenn ge-
wünscht Miete aus 1—2
Jahre voraus ob . Bau -
aufchufc . Anaebote unt .
5U50 WS Taablattbüro .

Mm MiltMM
sucht f . los . od . später
1 leer . Zimm. m . Küche
od . 2 leer . Limmer aea.

t« Vorauszablg . der
. .e oder

möblierte ffioSnstttn
(ß . Ankauf der Möbel )
gesucht. An « , unt . Nr .
5948 ins Taablattbüro .
Welt. Dame sucht sofort

möbl . Zimmer
in gutem Hause , NSbe
Hans Tbomastr . Angeb .
unt . 5951 inS Tagblattb .

ZimmerGut mSbl .
mit od . ohne
Nähe der Hauvtvost . ae-
sucht . Angebote u . Nr .
S94S ins Taab lattb . « 6 .

Wo findet strl . Ruf -
nabmc für 2—.1 Monate
aea . Hausarbeit , auf,er -
halb K 'be. ? Anaeb . u.
Nr . 508R in » Taablattb .

Beamten - Witw . sucht
für 5— 8 Monate neaett
viinktlichc RLckzabluiia
Jt. , 3 ins SO Mark z«
leiben . Ana . unt . Nr .
;>9i>8 WS Taablattbüro .

Sportbeilage j
des

Karlsruher TagbSaUs

3ung . laub . PMlli !
l a 'Ä en Kreitaa von
«777S. Mr aelucht . NabeHand eistr . Ana . unt . Nr .
-,912 ms Taablattbürn .

Stellen -Gesuche
Kür meine I7m6ttac .

tc8r Säusl . erzog . Toch¬
ter . welche gute Koch -
kenntn . besitzt , suche ich
Stelle in gut. Aule
bei bester Bebandlung .
Hilfe für arobe Arbeit
muh vorhanden sein .
Kran Ladcmcister Horn

Linacnseld iPfalz ) .

— tarmm —
stabil gebaut , weg . Platz -
mana . zu verkf . Georg -
5yiejtitiiur . 15 . IV . lks .

Suche für meine 21«
jäbriae Nichte >Voll >
waife » Stelle als

zweites Machen
wo sie auch etw . kochen
lernen kann . Es wird
weniger auf do!>. Lonn
als auf gute Bebandlg .
gefefj. Au erfr . b . Krau
Schondelmaier Witwe

Borkstrahe Nr . 9.

2 Nuser
SWiiienslr.

Südfront m . groft . Gär
ten . nebeneinander lieg .,
einzeln oder zusammen
zu verkaufen durch

M . B « s a m .
Herrenstrafte Nr 38.

' S * Mllelle »
mit Rost u . Matratzen ,
auch einzcln abzuaeb . u .
eine Kinderbettstelle .

H -rderstr . 6 . IV . r .

Stets
Gelegenbeitskäufe in

Pianos
auch a. Teilzahlung

Sprech -

üpparafe
Zchrantavvarate

Zvuhvn
G .K« « ,,Kronenst . 1v

Anfängerin
in Geschäftshaus mit Kenntnissen in Maschinen¬
schreiben und Stenographie gesucht . Ange -
bote unter Nr . 5917 ins Tagblattbüro erbeten

AWMU .WW
mit sämtlichen vorkommenden Büroarbeiten ver -
traut , perfekt in Stenographie >1. Maschinenschrei¬
ben , sucht sich auf I. Aktoüer,il » eränfev ■>; AnatO
unter Str . 5945 ins ZctcW" '■ •<:„ rv(. - f«n

' '

a Reg. Jlk . 238.-
9 Reg. Mk. 297.-

13 Reg. Mk. ill .—

Zahlungserleichterung
Krankoliefenmi»

Lons
Kaiserstr . 167, Tel. 1073
Salamanderscbuhbaus

K
A
R
L

Wer nimmt

Hund
Rüde , fefjr wachsam ,
und anhanglich . Tier ,
gegengntc Vergütung
i .Penfion ? Nur Tier -
freunde kommen l»
Frage . Angebote an

St - Belker
Sofienstrabe 21. part .

Komvl. Bett mit Roh-
haarmatr . od . einzelne
Matr . . Divl . - Schreibtisch .

Z Kuaellorbeerbänme.
kl . !>üllofe» zu kauscn
gesucht. Angeb . n . Nr .
58-SS ins Taablattb . erb.

Zu «erkaufen !
Eine entbehrt , geword .,
lehr gute , noch wenig
benützte

Nähmllichiue
mit Handbetrieb .
Neltenstr . 17. II . links .Rstmad
Pf-k u . 4 PS . , gute Lauf .
b:ll . abzua . ev . Tcilzahlg .

Salancnplatz 7. Hof .

Grämen
(Schrankapparat ) fabrik¬
neu . z. Hälfte d . Laden -
Preises verkäuil . Erfr .

Karlftraftc 7« . III .

Einfamilienhaus
(CO. 5 Zimm .) in Karls -
ruhe zu kaufen gesucht.Ana . .mi nah . Bezeiibn .und Preisang . unt . Nr .
o8Wms taablattbüro .

MchWSNl -
-- chlafzimmereiurichtung° ber 1 — 2 Ma » agoni <
schranke zu kaufen ae-
mcht. Anaebote unter
Nr . 5817 ins Tagblattb

Wanzentod
zur Selbstvertilprunff .

sicher wirkend , zu haben
bei Friedrich Spring « ' »

Karlsruhe ,
Markgrafenstr . 52j| i

Rehyinlcher
schwarz und rehbraun ,
männlich , am Sonntag -
den 2 . Aug .. mittaaZ ..'"
der Boeckhstrafte
lveftft .) cntloufcit . Tragi
Halsband . Mitteilung
an Schwarz , ftriedenjtr -
18 . I . Karlsruhe ctbtf ;

Buciierer
Empfehle zu

SMBem
nur

reiner

Wer erteilt
Ml - üntgrrlt

Angeb . nebst PreiSaua .
>n>t. ?v :g ins Tagblattb .

wie
einfacher ,

dovvel « nd
Weinessig

ferner

feinstes Tafelöl

Liter 1 b40 j
| (frei v . Tooaöl !) |

Bnciierer
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